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Nels Cline ist einer der stilprägen-
den Jazzgitarristen an der ameri-
kanischen Westküste. Das Musik-
magazin „Rolling Stone“ führt ihn
unter den Top Gitarristen. Beim
Jazzfest Saalfelden 2014 begeister-
te er zusammen im Duo mit Marc
Ribot. Er musizierte mit Willi Nel-
son ebenso wie mit Charlie Ha-
den, Bill Frisell & vielen mehr.
Cline ist einer, der alle Genres be-
herrscht. Seit 2004 ist Nels Cline
Leadgitarrist der US Independent
Rock Band Wilco.
Das aktuelle Album „Macroscope
spiegelt die enorme Bandbreite
von Nels Cline wieder. Cline be-
zeichnet sich selber als Rock´n
Roll Kid.
Mit formidabler Power Band –
Nels Cline: guitar & electronic,
Scott Amendola: drums & electro-
nic, Cyro Baptista: percussion, Tre-
vor Dunn: bass – wird Nels Cline,
auf Einladung von KUKUK auf
seiner ausgedehnten Europa-
Tournee am 8. März um 19 Uhr im
Kunsthaus Weiz zu sehen sein.
Karten: Vorverkauf:  € 15,--,
Abendkasse: € 20,--, Ö1 Club -

10% • Kulturbüro Weiz, Steier-
märkische Sparkassen und an der
Abendkasse. • Freie Platzwahl
www.nelscline.com
www.scottamendola.com
www.cyrobaptista.com
www.trevordunn.net
Und wir verlosen 2x1 Karte. Die
ersten 2 SMS mit dem KW „KU-
KUK“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Dienstag, den 10.2., zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter 0664/ 1805833
eintreffen, gewinnen je eine Karte.
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der Ge-
winner an der Kasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

KUKUK präsentiert: 8. März, 19 Uhr: 

The Nels Cline Singers
Kunsthaus Weiz • 2x1 Karte zu gewinnen!

Mit einer tollen Verlosungsaktion
feiert Seat Harb in Weiz heuer
sein 20jähriges Jubiläum. Der
größte Seat-Händler Österreichs
verlost als Hauptpreis einen at-
traktiven nagelneuen SEAT IBI-
ZA CHILI im Wert von 10.173
Euro. Weitere tolle Preise sind
1.000.- Euro Reisegutschein vom
TUI ReiseCenter Derler, ein
1.000.- Euro Tankgutschein von
der Jet-Tankstelle Christine Bräu-
er und ein 1.000.- Euro Sparbuch
von der Raiffeisenbank
Die große Verlosung aller Ge-
winnpreise findet am 22. März um
14 Uhr im Rahmen der großen
Seat Harb-Frühlings-Autoschau
statt.
Jeder Loskäufer hat die Chance,
um nur 2.- Euro Lospreis eine tol-
len Preis zu gewinnen, vielleicht
sogar den funkelnagelneuen SE-
AT IBIZA CHILI im  Wert von
10.173.- Euro!
Alles was Sie dazu tun müssen,
ein Los beim Gewinnspiel 20 Jah-
re Seat Harb kaufen (oder am

besten gleich mehrere) und am
22. März ab 14 Uhr im Autohaus
Seat Harb in Weiz bei der großen
Verlosung mit dabei zu sein, denn
die Gewinne werden nur an anwe-
sende Personen im Besitz der Ori-
ginal-Gewinnkarte übergeben! 
Sie können aber auch bei uns 5
Lose gewinnen, den Seat Harb hat
uns 10 x 5 Lose zur Verlosung zur
Verfügung gestellt. Unter allen
SMS, die am Mittwoch, den 11.2.,
mit dem KW „Seat Harb“ (je-
weils Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/
1805833 eintreffen, werden 10 Ge-
winner von je 5 Losen ausgelost.
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Lose sind zur Ab-
holung auf die Namen der Gewin-
ner bei Seat Harb hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl
Für alle Fragen zum Gwinnspiel
steht Mark Petek unter Tel.
03172/3999-40 gerne zur Verfü-
gung.

Am 27. Jänner präsentierte der
Weizer Regierungskommissär Er-
win Eggenreich im Weizer Traditi-
onslokal zur Goldenen Krone sein
beim Wahlkonvent am 26.1. frisch
formiertes SPÖ-Team Erwin Eg-
genreich für die Gemeinderatswah-
len am 22. März, das neben den be-
kannten politischen Akteuren der
Stadt Weiz auch zahlreiche partei-
lose Mitgestalter vereint, daher
auch der Name SPÖ-Team Erwin
Eggenreich und nicht schlicht SPÖ.
RK Erwin Eggenreich sieht sich als
Garant für Beständigkeit in der
Stadt Weiz und tritt mit dem klar
formulierten Ziel als Bürgermeis-
terkandidat an. Das SPÖ-Team
strebt mindestens 50 + 1 % der
Stimmen an. Man wolle mit allen
Kräften, derzeit ist noch nicht be-
kannt, welche Gruppierungen sich
in der Stadt Weiz der Gemeinde-
ratswahl stellen werden, zusam-
menarbeiten, aber aus der Position
der Stärke heraus und nicht aus
Notwendigkeit, um regieren zu
können. Weiz ist seit 1945 eine rote
Enklave in einem schwarzen Bezirk
und 70 Jahre SPÖ-Stadtregierung

haben der Stadt, die heute deutlich
besser aufgestellt ist als viele ande-
re vergleichbare Bezirksstädte im
näheren aber auch ferneren Um-
feld, unbestritten gut getan, so die
einhellige Meinung aller Teammit-
glieder, auch der parteilosen!
Daher gäbe es auch keinen Grund
für einen Wechsel in der Stadtfüh-
rung, Erwin Eggenreich, der die
Geschicke der Stadt seit zweiein-
halb Jahren als Bgm. leitet und die
Stadt mit Schwung, zukunftswei-
senden Konzepten, persönlichem
Engagement und viel Herzblut
durch die Fusion und zu neuer
Größe geführt hat, sei der Garant
für die Fortsetzung der Erfolgsge-
schichte Weiz, ist die Überzeugung
seines Teams. Eine Überzeugung,
die es nun in einem kurzen aber
„knackigen“ Wahlkampf, so Ingo
Reisinger, der an zweiter Stelle
der Liste steht, zu den Menschen
zu tragen gelte. Mit Info-Ständen
in der Stadt aber auch mit persön-
lichem Besuch von 5500 Haushsl-
ten soll dieses Ziel erreich wer-
den.. Erwin Eggenreich betont, ei-
nen Wahlkampf für sein Team,

aber nicht gegen die politischen
Mitbewerber führen zu wollen.
Aufgrund der Einwohnerzahl der
neuen Stadt Weiz von über 10.000
umfasst die Teamliste 62 Mitglie-
der. Davon sind über 40 % Frauen
und knapp ein Viertel wohnt im
neuen Stadtteil Krottendorf, somit
repräsentiert das Team auch ziem-
lich exakt die Bevölkerungsantei-
le. Die jüngste im Team ist die
21jährige Studentin Irina Fehrin-
ger, die älteste die 70jährige Pen-
sionistin Cäcilia Zöllner aus dem
Stadtteil Krottendorf. Erwin Eg-
genreich verweist nicht ohne be-
rechtigten Stolz darauf, in seinem
Team nicht nur die gesamte neue
Stadt  und sämtliche Berufs- und
Gesellschaftsschichten, sondern
auch alle Altersgruppen von den
in Ausbildung befindlichen, bis zu
jenen, die ihren verdienten Le-
bensabend genießen, zu vertreten.
In den Wortmeldungen der einzel-
nen Teammitglieder wurde immer
wieder auf die hohe Lebensquali-
tät in Weiz, auf die dynamische

Stadtentwicklung verwiesen. 
Auf der Kandidatenliste finden
sich mit Mag. Iris Thosold, der Lei-
terin der Bücherei Weberhaus an
dritter Stelle, mit der DLG-Ge-
schäftsführerin Mag. Petra Pieber
an 5., der AMS-Beraterin Helga
Marx an 7., mit SG-ELIN-GF NR.
Dr. Klaus Feichtinger an 8., mit
der städtischen Umweltberaterin
Barbara Kulmer an 9., mit Mag.
Michaela Bauer, der Leiterin des
Volkshilfe Seniorenzentrums Weiz
an 11., oder mit GKK-Ast. Weiz-
Leiterin Sylvia Rudolf an 23. Lis-
tenposition eine Vielzahl von Ent-
scheidungsträgern bedeutender
Institutionen im SPÖ-Team Erwin
Eggenreich. Gerade diese Vernet-
zung und vorbehaltlose Koopera-
tion aller maßgeblichen Kräfte
und Institutionen der Stadt Weiz
sind wesentlicher Teil der 70jähri-
gen Erfolgsgeschichte einer sozial-
demokratisch regierten Stadt
Weiz, die das SPÖ-Team Erwin
Eggenreich fortführen möchte!

Mag. Herbert Kampl

SPÖ-Team Erwin Eggenreich: Miteinander für Weiz!

Gewinnspiel 20 Jahre Seat Harb

Wir verlosen 10 x 5 Lose!

KK

KK
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 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Aktionspreise gültig bis 14.2.2015

HEISSE FRÜHLINGSPREISE!

Dampfreiniger
SC 1800 R

Waschvollautomat
WA 7439

Einbau-Kühlschrank
RI 4092 AW

Elektroherd mit Glaskeramik-Kochfeld

EC 67422 AX

Kondenstrockner
TKFS 7310

Wärmepumpentrockner
TKF 7331 A

Kühl-Gefrierkombination
KSD 73422 X

Standgefrierschrank
FSN 9762

 Druck: 5 bar

 Tankinhalt: 1 Liter
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min.

 Fassungs vermögen: 7 kg

 Display: LED Display

 15 Programme

 AquaStop

 EEK: A+++

 integrierbar

 Türanschlag rechts, wechselbar

 Türscharnier: Schlepptürtechnik

 Nettoinhalt: 145 l

 Energieeffi  zienzklasse: A++

 87,5 cm hoch

Glänzende Ergebnisse –
Clever sparen
Ihr neuer Miele Geschirrspüler
statt € 649,–* jetzt schon ab € 449,–**
Beste Miele Spülergebnisse haben jetzt einen günstigen Preis. Durch unser innovatives
Miele Kombi-Angebot: Sie abonnieren Original Miele Geschirrspülmittel für zwei Jahre
und sparen € 200,– beim Kauf eines Miele Aktions-Geschirrspülers.

Ihr Geschirrspülmittel-Abo kostet jährlich nur € 149,–. Sie erhalten es automatisch
bequem nach Hause geliefert. Jetzt bei Ihrem teilnehmenden Miele Fachhändler!

* Unverbindlich empfohlener Kassaabholpreis.
** Unverbindlich empfohlener Kassaabholpreis bei Abschluss eines Miele Spülmittel-Abos mit zwei Jahren Laufzeit. Das Spülmittel-Abo beinhaltet

pro Jahr 360 Stück Reiniger Tabs, 3 Flaschen Klarspüler, 3 Pkg. Regeneriersalz und 2 Flaschen Maschinenpfleger und deckt den durchschnittlichen
Bedarf eines 4-Personen-Haushaltes für Spülmittel ab. Aktion gültig solange der Vorrat reicht, längstens bis 30. April 2015.

* Unverbindlich empfohlener Kassaabholpreis.
** Unverbindlich empfohlener Kassaabholpreis bei Abschluss eines Miele Spülmittel-Abos mit zwei Jahren Laufzeit. Das Spülmittel-Abo beinhaltet

pro Jahr 360 Stück Reiniger Tabs, 3 Flaschen Klarspüler, 3 Pkg. Regeneriersalz und 2 Flaschen Maschinenpfleger und deckt den durchschnittlichen
Bedarf eines 4-Personen-Haushaltes für Spülmittel ab. Aktion gültig solange der Vorrat reicht, längstens bis 30. April 2015.

•

• 

• 

• 

149,-

349,-

279,- 499,-

299,-

469,-

349,-

499,-

 Energieeffi  zienzklasse: B

 16 Programme

 Automatische Sensor-

trocknung

 Innenraumbeleuchtung

 Maße (HxBxT): 

84,6 x 59,5 x 53

 Energieeffi  zienz-

klasse: A++

 Nutzinhalt 

gesamt: 228 Liter

 Maße (HxBxT): 

145,8 x 54 x 56 cm

 Edelstahl

 No-Frost

 LC Display

 Nutzinhalt: 255 Liter

 Energieeffi  zienzklasse: 

A++

 Maße (HxBxT): 

1710 x 595 x 600

 Kondensationstrockner mit Wärme-

pumpentechnologie

 7 kg Fassungsvermögen

 LCD Display

 Energieeffi  zienzklasse: A –30%

 Maße (HxBxT): 

850 x 595 x 595 mm

 Edelstahlfront

 Backmuff e m. bogenförmiger Ofenkuppel

 Heißluft + Ober/

Unterhitze

 AquaClean

 Maße: 85x60x60 cm
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Eine weitere Wohnhausanlage
in Weiz konnte die SG Elin
Siedlungs GmbH am 23. Jän-
ner eröffnen. Anlässlich der
feierlichen Übergabe der Woh-
nungsschlüssel von 20 Woh-
nungen der von der Weizer
Baufirma Strobl errichteten
Häuser in der Mühlgasse 54, 56
u. 58 an die Mieter, überreich-
ten SG-Elin-GF Nr. Dr. Klaus
Feichtinger und der Weizer RK
Erwin Eggenreich den frisch-
gebackenen Wohnungsbesit-
zern Brot und Salz als symboli-
sches Geschenk. Dieser
Brauch soll übrigens aus dem
Russischen stammen, wie NR.

Dr. Klaus Feichtinger zu be-
richten wusste. Berichten durf-
te er auch, dass mit der von Ar-
chitekt Johann Obereder ge-
planten Wohnhausanlage auch
eine Tiefgarage mit 30 Plätzen
sowie ein oberirdischer Park-
platz mit 26 Firmen-Parkplät-

zen errichtet wurden. Die Kos-
ten für das Bauprojekt betru-
gen etwa 3,3 Mio. Euro und
wurden vom Land Steiermark
mit 3 Mio . Euro gefördert. Die
Wohnungsgrößen umfassen 24
bis 80 m2.

Mag. Herbert Kampl

Wohnungsübergabe der SG Elin in Weiz

Aus einer Energieplattform ist
die Grüne Bürgerinitiative Gu-
tenberg-Stenzengreith entstan-
den, mit der die drei Aktivbür-
ger und Gründingsmitglieder
Gerhard Pichler, Gerald Kon-
rad und Josef Moitzi am 22.
März zur Gemeinderatswahl in
der Fusionsgemeinde Guten-
berg-Stenzengreith antreten
wollen. Spitzenkandidat und
treibende Kraft ist der Kinder-
arzt Gerhard Pichler. Gerald
Konrad ist Unternehmensbera-
ter und Josef Moitzi ist als Psy-
chotherapeut, Trainer und
Coach tätig und hat als Mode-
rator einiger Gemeindefusi-
onsgespräche in der Steier-
mark bereits etliche Erfahrun-
gen in Gemeindearbeit und -
politik sammeln können. Ger-
hard Pichler und Gerald Kon-

rad haben
bei ihren
V e r s u -
chen, sich
in den ver-
gangenen
Jahren mit
Vorschlä-
gen, Kon-
zepten und Anregungen als
Aktivbürger in die Gemeinde-
verwaltung einzubringen, den
Eindruck gewonnen, „als hät-
ten die Gemeindeverantwortli-
chen kein ernsthaftes Interesse
an den Bedürfnissen der Ge-
meindebürgerInnen“ (Origi-
nalzitat Flugblatt der Grünen
Gutenberg-Stenzengreith Jän-
ner 2015). Ihre Antwort darauf
ist die Kandidatur mit eigener
Liste (Liste 4) bzw. unter
Schirmherrschaft der Grünen,

deren Infrastruktur man nutze,
weil mit den Grünen eine
100%ige Übereinstimmung in
de Grundwerten bestehe. Da
es bei den Wahlen 2000 und
2005 bereits jeweils ein grünes
Mandat gegeben habe, sei der
Einzug in den Gemeinderat
nicht unrealistisch, hofft Ger-
hard Pichler. Wahlarithmetisch
seien dafür bei rund 1270
Wahlberechtigten mindestens
80 Stimmen erforderlich!

Mag. Herbert Kampl

Grüne BI in Gutenberg-Stenzengreith

Als erste öffentliche Regional-
stellenausschusssitzung zele-
brierte die WKO Weiz den Ob-
mannwechsel von Hans
Spreitzhofer auf Vinzenz Har-
rer, der offiziell bereits seit 1.
Jänner neuer Weizer WKO-
Regionalstellenobmann ist,
aber nun in Anwesenheit von
WKO-Stmk.-Präsident Josef
Herk, dessen persönliche An-
wesenheit die hohe Wertschät-
zung, die der Bezirk Weiz, aber
besonders auch Vinzenz Har-
rer in der steirischen WKO-
Zentrale in Graz genießt, be-
weist, feierlich inauguriert wur-
de. Neben einem ausführlichen
Rückblick Hans Spreitzhofers
auf 15 erfüllte Funktionärsjah-
re in Weiz und einen gewohnt
dynamischen Ausblick Vinzenz

Harrers auf
die kommen-
den Jahre
gab eine be-
g e i s t e r t e
Laudatio von
Präs. Josef
Herk auf die
b e i d e n
Obleute und
den kraftvol-
len Wirt-
schaftsbezirk
Weiz. Einmal
mehr wurde
der besonde-
re Eindruck deutlich, den die
außergewöhnliche 20 Jahr-Fei-
er des Hauses der Wirtschaft
mit der virtuos komprimierten
Leistungs(rück)schau bei Präs.
Josef Herk hinterlassen hat.

Zur symbolischen Schlüssel-
übergabe versammelte sich der
gesamte Regionalausschuss um
Hans Spreitzhofer, Vinzenz
Harrer und Josef Herk!

Mag. Herbert Kampl

Vinzenz Harrer neuer WKO-BezirksobmannJunge ÖVP

Seit 1.1.2015 zählt der Bezirk
Weiz nur noch 31 statt der bishe-
rigen 54 Gemeinden. Dies bringt
nicht nur Veränderungen für uns
Bürgerinnen und Bürger, ebenso
verschieben sich die politischen
Kräfte in vielen Gemeinden.
Hier entstehen große Chancen
für eine neue Gemeinderatsver-
teilung. Wir, von der Jungen
ÖVP fordern, dass junge Leute
die Politik mitgestalten dürfen.
Wir beharren eisern darauf, dass
in jeder der 31 neuen Gemein-
den zumindest ein Junggemein-
derat vertreten sein muss. Die
Jugend ist die Zukunft. Warum
sollten wir dann nicht unsere
Gemeinde mitgestalten dürfen?
Ich sehe es als Pflicht für jeden
Ortsparteiobmann, egal welcher
Partei, die unterschiedlichen Ge-
sellschaftsvertreter verpflichtend
auf die Liste zu nehmen. Natür-
lich ist es schwierig, gerade bei
der aktuellen Lage der Gemein-
defusionierung, aber dies
schreckt uns JVP’ler und
ÖVP’ler nicht ab. Viele Kandida-
tenlisten von Gemeinden sind
bereits beschlossen und wir kön-
nen bis jetzt auf jeder ÖVP-Liste
mindestens einen Junggemein-
derat verzeichnen.
Auch ich darf mich über die Un-
terstützung der ÖVP in Gleis-
dorf freuen. Ich darf zum ersten
Mal für den Gemeinderat in
Gleisdorf kandidieren und habe
somit die Chance, der Jugend ein
gewichtiges Wort in der Kommu-
nalpolitik zu geben. Ich möchte
Gleisdorf neu gestalten und
noch mehr Jugendprojekte um-
setzen, doch dazu brauche ich
Eure und Ihre Unterstützung am
22. März 2015.

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

Blick auf die Jugend
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Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,30 – Kinder bis 10 € 5,20
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 10,70 – Kinder bis 10 € 6,50

Genießen wie im Freien – in unserem exklusiven Wintergarten!
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... ist oft der Grund, warum
wir im Kreise gehen. Solange
wir die Schuld für unser Lei-
den und Versagen im Außen
suchen und nicht in uns
selbst, geben wir unsere
Kraft ab und machen uns zu
ohnmächtigen Opfern.
Genauso ist es auch mit
Schuldgefühlen. Sie führen
uns zu Selbstbestrafung und
damit ziehen wir strafende
Umstände in unser Leben.
Es gibt nur einen Ausweg –
die Vergebung, den anderen
und sich selbst, und die Ver-
antwortung für unser eigenes
Leben zu übernehmen.
Gott verurteilt uns nicht und
wir sollten es auch nicht tun.
Wir sollten nicht an Fehlern
hängen bleiben, weder an
den eigenen noch an denen
der anderen. Sondern die
Chance erkennen, aus ihnen
zu lernen. 
Wir sind alle wertvoll und
aus einer göttlichen Führung
zusammen gekommen. Das
Leben ist unsere Schule und
jeder Mensch, auch die un-
perfekten, sind unsere Leh-
rer, die uns zeigen, in der Lie-
be zu bleiben. 
Und wenn wir lieben, wird
sich alles auflösen und zum
Guten wenden. Darauf ver-
traue ich, denn ich habe es an
meinem eigenen Leben
schon oft erfahren dürfen.
Auch wenn es noch so
schwierig erschien, es ist alles
gut ausgegangen.
Am Ende ist alles gut und
wenn es nicht gut ist, ist es
noch nicht das Ende.
Das wünsch ich Ihnen auch!

Ihre Heidi Schatzmayr

Schuld -
zuweisung...

heidi@schatzmayr.com

... und der einst wundervolle
Baum steht mehr oder minder
zerfetzt und traurig da.
Immer wieder werde ich um
Rat gebeten, was danach  zu
tun ist. Hier gibt es keine pau-
schale Antwort. Wenn ein
Baum, wie üblich, „nur“ von
einem einige cm breiten Blitz-
Streifen geschädigt wurde,
kann man das Ausheilen der
Natur selbst überlassen. Mit
nichts zustreichen!
Wenn aber, wie oftmals, ein
schöner majestätischer Nadel-
baum, weit über das Hausdach
hinausragend, bei der Spitze
vom Blitz zerfetzt wird, sägt
man gleich den ganzen Baum
um. Bevor Sie einen teuren
Kranwagen kommen lassen
und nach der Kürzung fest-
stellen, jetzt ist der ehemals
traumhafte Nadelbaum nur
noch ein „Dodel“, machen Sie
vorher ganz intensiv eine Kos-
ten- und Nutzenanalyse.  Es
schmerzt zwar das Herz, aber
oft kommt nach mehreren
leidvollen Jahren, diesen kas-
trierten Baum immer wieder
ansehen zu müssen, doch die
Erkenntnis - er muss umge-
schnitten werden. Bedauerlich
aber wahr!
Jetzt frägt sich mancher Gar-
tenbesitzer: Warum hat  gera-
de in diesen Baum der Blitz
eingeschlagen? 
Entweder ist dieser Baum so
hoch, dass er wie ein Blitzab-
leiter wirkt, oder unter dem
Baum zieht sich eine Wasser-
ader durch, welche den Blitz
angezogen hat. Im nächsten
Bezirksjournal werde ich über
diese Naturerscheinungen be-
richten.
Fürchten Sie sich nicht und
genießen Sie den Februar,
denn im Winter gibt es keine
Blitzgewitter!

Ihr Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Der Blitz 
schlägt ein...

Sonja Stoppacher

Leider ist das Thema Migräne auch bei
Kindern und Männer eine immer wieder-
kehrende Plage. Die Auslösemechanis-
men sind zum Teil bekannt und zum Teil
so vielfältig, dass man die Übersicht ver-
lieren könnte. Die Hilfen wirken unter-
schiedlich und dürfen auf keinen Fall zu
spät angewandt werden. Die Internetfo-
ren sind voll mit Selbsthilfegruppen. Das
allein zeigt schon das allgegenwärtige
Leid, vor dem viele Menschen nach einer
Zeit der Suche kapitulieren. 
Aus dem Bodybuilding Bereich ist L-Ar-
ginin, eine Aminosäure, bekannt, die im
Gefäßbereich wirkt und auch die Im-
munantwort bei schweren Verletzungen
verstärken soll. 
Als Nahrungsergänzungsmittel wirkt 
L-Arginin auch in den Gehirnstoffwech-
sel ein und wird bei Migräne durch seine
gefäßerweiternde Funktion eingesetzt. 
L-Arginin wird vom Körper auch selbst
aus verschiedenen Nahrungsmitteln be-
zogen, doch leider herrscht oft ein Man-
gel. Ich habe die Möglichkeit, mit dem
DELTAScan auf feinstofflicher Ebene
die Wirkungsweise von L-Arginin oder
anderen Hilfen wie Magnesium u.a. zu
testen. 
Und weiters versuche ich herauszufinden
welchen geistigen Hintergrund die Mi-
gräne hat, es findet sich meist ein sehr
stark wirkendes Ereignis, welches entwe-
der Dauerstress auslöst oder durch ver-
schiedene Umstände immer wieder
Stress auslöst. Wenn diese Auslöser ge-
funden sind, helfen die körperlichen Un-
terstützungen wesentlich besser.
Witterungsbedingte Migräne, zyklusbe-
dingte Migräne, histaminbedingte Migrä-
ne oder stressbedingte Migräne usw. sind
die Fragen, die dem Körper gestellt wer-
den, und dieser zeigt ganz genau, welches
die Hauptauslöser sind. Auf dieser Ebene
werden die gefundenen Programme ge-
löscht, wie bei einem Computer. Ich freue
mich, mit ihnen ihre ganz persönlichen
Auslöser zu suchen.                     IhreSonja

Migräne nicht 
nur bei Frauen

Termine: 
im Veranstaltungskalender und auf:

www.energieoase.or.at

Energetik

Schamanische Arbeit

Seminare

DELTA-Scan-Bioresonanz

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Heiraten im Kunsthaus Weiz
und beim Plotzhirsch!
Das Weizer Restaurant Plotz-
hirsch ist nicht nur für beste
alltägliche Küche bekannt,
sondern auch für die kulina-
rische Begleitung besonderer
Anlässe.
In modernsten Räumlichkei-
ten bietet das Plotzhirsch-
Team Platz für Hochzeiten
und Feierlichkeiten mit bis zu
600 Personen. Während in
den Räumlichkeiten im ge-
mütlichen Ambiente direkt
im Lokal im alten Rathaus
bis zu 100 Personen Platz fin-
den, stehen auch die Räum-
lichkeiten im Weizer Kunst-
haus für unterschiedliche
Events zur Verfügung. In mo-
dern-stylischem Flair lassen
sich hier sowohl Geschäfts-
Veranstaltungen als auch pri-
vate Feiern professionell ab-
wickeln und weit über 500
Gäste bewirten.
Gerade im Bereich von
Groß-Events oder etwa auch
Hochzeiten können Stefan
Pavek und sein Team auf eine
langjährige Erfahrung ver-
weisen und überzeugen so-
wohl durch Top Gastrono-
mie, als auch bestes Service
und faire Preise.
Auch Samstag, Sonntag und
Feiertag können Veranstal-
tungen für geschlossene Ge-
sellschaften arrangiert wer-
den.
Das Plotzhirsch-Team freut
sich darauf, Ihre Feier oder
Veranstaltung zu einem un-
vergesslichen Erlebnis wer-
den zu lassen,

ihr Stefan Pavek 
und das Plotzhirsch-Team 

von Stefan Pavek
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Anton Benker entdeckte 1953 das
nach ihm benannte „Atomare Ku-
bensystem“ wieder. Das Kuben-
system nach Benker ist als
übergeordnetes System zu be-
trachten. In ihm können sämtliche
anderen Gittersysteme und Reiz-
zonen vorkommen. Das Benker
Kubensystem kann man sich als
aneinandergereihte und gestapelte
Quader von 10m Seitenlänge und
einer Wandstärke bis zu 1m (zu-
sammen mit dem Nachbarkuben)
vorstellen. Die Ausrichtung er-
folgt magnetisch nach N-S und O-
W, wobei dieses Kubensystem
noch in großer Höhe und Tiefe
(z.B.  im Bergwerk) messbar ist.
Die Kuben sind abwechselnd mit
Plus bzw. Minus polarisiert und
aufgetürmt in Richtung Zenit der
Erde. Bei den Etruskern und Rö-
mern wurde die Benker-Vertikal-
abstrahlung als Außenmaß für die
Grundmauern ihrer Wohnanlagen
genutzt. Damit ist eine Ausrich-
tung nach der magnetischen
Haupthimmelsrichtung gegeben.
Das atomare Benkersystem hat
auch eine ausgeprägte Horizontal-
abstrahlung, die sich ebenfalls in
der Höhe im gleichen Abstand
(10m) befindet. Jeder dieser Ben-
kerwürfel beinhaltet das Global-
gitternetz sowie das
Diagonalgitternetz. Die kubenför-
mig ausgebildeten Strahlungsfel-
der sind in der Regel wechselnd
mit einem elektrischen Plus- und
einem magnetischen Minusfeld
polarisiert. Die Störzonen bilden
räumlich gesehen vertikale wie
auch horizontale Wände und Ebe-
nen. Die Benker-Horizontalab-
strahlung kann sich besonders
störend auf den Körper auswir-
ken, sofern die Schlafstellen in
dieser Störzone gebaut werden.
Leider sind diese Phänomene in
der Architektur so gut wie unbe-
kannt. Häuser und Wohnungen
werden oftmals auf diesen Störzo-
nen gebaut. Liegt die Schlafhöhe
innerhalb dieser Reizzone, wer-
den in der Regel aufbauende
(Stresshormone) Wirkungen und
verstärkt allergische Reaktionen
beobachtet.

Das Kubensystem
nach Benker!

Wenn sich Bauer und Bäuerin
als Knecht und Haushälterin
ausgeben und sich mit auf der
nahen Autobahn gestrandeten
Touristen um „Millionen im
Heu“ des Stadls balgen, die
von einem Bankräuber, dem
der Freund der Tochter des
Hofes (& Kriminalinspektor
im Undercover-Einsatz) längst
auf den Fährten ist, dort ver-
steckt wurde, dann sind Verwir-
rung und
Verwicklun-
gen ebenso
v o r p r o -
grammiert
wie das
schal lende
G e l ä c h t e r

des Publikums. Und genau so
geschah es auch in Nestelbach
im Ilztal, als die Theatergruppe
im Gemeindesaal über die
Weihnachtsfeiertage Hans

Gnants Lustspiel
„Millionen im
Heu“zum Besten gab. Be-
reits bei der Premiere am 27.
Dezember brillierten die Dar-
steller mit virtuosem Spiel und
perfektem Pointenfeuerwerk
und sorgten
für eine wah-
re Lachpara-
de des Publi-
kums und ge-

w i s s
war es
a u c h
b e i
den übrigen fünf Vor-
stellungen bis 6. Jänner
nicht anders!

Mag. Herbert Kampl

Ein starkes, intensives, aber vor al-
lem stark berührendes Theaterer-
lebnis bot das Gastspiel des Thea-
ters Konstanz am 16. Jänner in der
Theaterfabrik Weiz im Volkshaus
Weiz einem zwar kleinen, aber er-

lesenen, weil hochinteressierten
Publikum mit erfreulicherweise
hohem Jugendanteil, das im An-
schluss auch zu einer von den Ak-
teuren angebotene Diskussion
bzw. Fragestunde .
Nema Problema – Ein junger
Mann erzählt vom Krieg im ehe-
maligen Jugoslawien. 1992 fuhr er
nach Zagreb, um seine Großeltern
nach Italien in Sicherheit zu brin-
gen. Doch deren Ausreise erlau-
ben die Behörden nur, wenn der
junge Halb-Kroate selbst in die
Armee eintritt und für Kroatien
kämpft. Er willigt ein und erlebt
die Zerschlagung jedes Ideals und
jeder Hoffnung auf eine friedliche
Lösung des Konflikts. (K)eine Ab-
schlussrede zum Balkankrieg der
90er Jahre oder erschütternde Be-
standsaufnahme über das Thema

Krieg, sondern ein starkes Stück,
ein ergreifender Monolog, poli-
tisch nicht korrekt. Eingerichtet
als szenische Lesung, mittels Buz-
zer wird das Publikum aufgefor-
dert, immer wieder einzugreifen,

weiß aber nicht, was der Drücker
bedeutet, worüber es abstimmt,
manchmal wird eine zu intensive
Schilderung abgebrochen, manch-
mal ein Video nur „auf Druck“ ge-
zeigt, manchmal übersprungen,
der Darsteller kann trotz Publi-
kumsvotum autonom entscheiden,
liest er die Passage zu Ende oder
nicht, wird im Anschluss in der an-
geregten Diskussion erklärt. Es ist
ein Experiment, wie das gesamte
Spiel. Es geht darum, Stellung zu
beziehen, ohne das gesamte Aus-
maß überschauen zu können!
Auch vom Protagonisten wurden
stets Entscheidungen verlangt, de-
ren Folgen er nicht kannte, nicht
kennen – und wenn – nicht ab-
schätzen konnte.. Gelesen wurde

der Text, der die authentische
Geschichte eines persönli-
chen Freundes der italieni-
schen Autorin Laura Forti
schildert, von Zeljko Marovic.
Da der Schauspieler in Ser-
bien aufwuchs und seine Ju-
gend dort verbrachte, verbin-
den ihn ganz persönliche Er-
fahrungen und Erinnerungen
mit diesem Thema. Ergän-

zend zum Text von Laura Forti
vertieften Foto- und Bildmaterial
des Kriegsfotografen Knut Muel-
ler diese Auseinandersetzung mit
dem Balkankrieg. Regie und Kon-
zept stammen von Andreas Bauer,
die Ausstattung besorgte Christine
Bertl, die Dramaturgie Laura El-
lersdorfer und Regieassistent war
Alexander Müller, zu dessen Auf-
gabe auch die – bewusst unvoll-
ständige – Instruierung des Publi-
kums über die Folgen des Drü-
ckens der in den Zuschauerreihen
verteilten Buzzer gehörte. 
In jeder Hinsicht, ein starkes
Stück (Theater), dass die Theater-
fabrik Weiz in das Foyer des
Volkshauses gebracht hat!

Mag. Herbert Kampl

Nema Problema • starkes Theatererlebnis!

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Millionen im Heu sorgten für Lachparade!
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„Auch heuer wieder attraktiv: die
Förderung Beschäftigter!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Das Arbeitsmarktservice (AMS)
fördert mit dieser Beihilfe die
Kosten für Weiterbildungen von
gering qualifizierten und älteren
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern, um diese stärker in be-
triebliche Weiterbildungsaktivitä-
ten einzubeziehen. Damit sollen
die Beschäftigungsfähigkeit und
Arbeitsplatzsicherheit, sowie Be-
rufslaufbahn und Einkommenssi-
tuation dieser Personengruppe
verbessert werden.

Was?
Gefördert werden kann die Teil-
nahme an arbeitsmarktbezoge-
nen, überbetrieblich verwertbaren
Kursen mit einer Dauer von min-
destens 24 Stunden inkl. Pausen
(= Netto-Lehrzeit mindestens 20
Stunden). Die Auswahl des Kurses
erfolgt durch das Unternehmen in
Absprache mit den Arbeitneh-
mer/innen. Die Beihilfe kann nur
nach Vorlage eines Bildungspla-

nes gewährt werden und wenn die
vollständige Begehrenseinbringung
im Allgemeinen spätestens eine Wo-
che vor Kursbeginn erfolgt.

Wer?
Diese Förderung können alle Ar-
beitgeber – ausgenommen juristi-
sche Personen öffentlichen Rechts,
politische Parteien, der Bund, die
Länder, die Gemeinden und Ge-
meindeverbände sowie radikale Ver-
eine – erhalten.

Sofern die Ausbildung zu einem
vom AMS vordefinierten arbeits-
marktpolitischen Ziel beiträgt, sind
folgende Personen förderbar:

• Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer mit höchstens Pflicht-
schulabschluss

• Arbeitnehmerinnen mit Lehrab-
schluss bzw. Abschluss einer Be-
rufsbildenden mittleren Schule

• Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer mit höherer Ausbildung
als Pflichtschulabschluss, die das
45. Lebensjahr vollendet haben.

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer müssen sich in einem voll-
versicherungspflichtigen oder ka-
renzierten Arbeitsverhältnis befin-
den.

Die Höhe der Förderung beträgt:
50% der Kurskosten und ab der 33.
Kursstunde 50% der Personalkos-
ten!
Die Zuständigkeit der Geschäfts-
stelle des Arbeitsmarktservice rich-
tet sich nach der personaldisponie-
renden Stelle des Betriebes, in dem
die zu fördernden Arbeitnehmer/in-
nen beschäftigt sind.
Das Begehren ist spätestens 1 Wo-
che vor Schulungsbeginn vollständig
und im Original beim Arbeitsmarkt-
service Steiermark, Babenberger-
strasse 33, 8020 Graz, einzureichen

Qualifizierungsförderung 
für Beschäftigte

Entgeltliche Einschaltung

oder elektronisch per „eAMS-
Konto“.
Formulare und detaillierte Infor-
mationen finden Sie im Internet
unter: www.ams.at/stmk (Unter-
nehmen/ Qualifizierung) oder bei
Ihrem/r Berater/in in der regiona-
len Geschäftsstelle des AMS oder
Petra Perchtaler, Tel 0316/7081-
357, Fax 0316/7081-190,
petra.perchtaler@ams.at

KK

Willibald Nuster organisierte wie-
der einmal eine höchst erfolgrei-
che Theateraufführung, die in der
Eggersdorfer Kulturhalle statt-
fand. Unter der Regie von Monika

Wanz überzeugten die Laiendar-
steller mit ihren natürlichen Poin-
ten. Damit auch nichts schief lau-
fen konnte, war eine hilfreiche
Souffleuse (Theresia Höfler) zur
Stelle.
Die vier gutsituierten Kurdamen
(Maria Friedberger, Rosa Zeiler,
Anni Kleinhppel, Maria Hofstät-
ter) klagten über Männermangel
bei den Tanzteeveranstaltungen.
Dieses Gespräch belauschte der
Rentner Herr Hagen (Hugo Post-
weiler), der seinem Freund Bal-
duin (Rupert Pscheidt) gleich eine
gewinnbringende Idee vorbrachte,
die sie mit der geschäftstüchtigen
Cafe-Inhaberin Frau Engel (Edith
Sabau) und mit Schwester Sissi
(Magda Wild) aushandelten. Im
Cafe Engel wurden Flyer aufge-
legt (und von der Bühne aus auch
unter dem Publikum verteilt, ein

köstliches Extempore, das dem
Lokalkolorit der dezenten Textbe-
arbeitung authentischen Glanz
verlieh), auf denen sich die Rent-
ner als Mietkurschatten, gegen

Bezahlung natürlich,
anboten. Nachdem
die Damen die
Dienste dieses
Begleitservices
schon mit Zufrie-
denheit in An-

spruch genommen hat-
ten, bekamen sie un-
verhofft Besuch von ih-
ren Ehemännern (Willi
Nuster, Rudi Danzl).
Hagen und Balduin
witterten Konkurrenz
und sie machten den
beiden klar, dass sie die
Platzhirsche hier sind.
Als den Mietsenioren
klar wird, dass es sich um die An-
getrauten der Kurdamen handelte,
mussten sie schnell umschwenken.

H e n r i e t t e
Gutlieb hatte
dabei den Ge-
dankenbl i tz

aus

den Rent-
nern kurzer-
hand Yoga-

lehrer zu ma-
chen. Mit dem

gezeigten glei-
tenden Sperber
und dem schlafen-
den Kronenkra-
nich konnten die
Yogalehrer die

Ehemänner
nicht überzeugen
und so wurde ihnen
übermittelt, dass die
Damen die Dienste
von ihnen nicht mehr
benötigen.
Da eröffneten sich
völlig neue Horizonte

für Hagen und Balduin. Sie sahen
schon ein Messingschild neben ih-
rer Haustür:
Balduin Berber und Hagen Flitz:
Professionelle Eheberatung
Die Theatergruppe Eggersdorf
„60plus“ möchte sich auf diesem
Wege für das außerordentlich gro-
ße Publikumsinteresse bedanken!
Das Ensemble brillierte mit natür-
lichem Spiel, die Darsteller, die
teils bereits auf ihren 80er zuge-
hen, lebten ihre Rollen mit Spiel-
freude und überzeugten mit viel
Liebe zum Detail. Eine großartige
Leistung von der Stückwahl über
die Inszenierung bis hin zu den
Aufführungen. Zahlreicher Sze-
nenapplaus, viele Lacher und nicht
enden wollende Schlussovationen
waren ihr verdienter Lohn.

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Eggersdorfer Theater 60plus brillierte mit „Kurschatten gefällig“
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Hubert und Doris Neubauer prä-
sentieren aus ihrer Foto-Film-
Live-Reportagenserie „Abenteu-
er  Fernweh“   „Wildes Kanada
und Alaska – 5000 km unterwegs
mit Pferden“   von den „Abenteu-
erreitern“ Sonja Endlweber und
Günter Wamser   
Vier Jahre waren Günter Wamser
und Sonja Endlweber mit ihren
Pferden und Hündin Leni in der
Wildnis Kanadas und Alaskas, ei-
nem der wildesten Gebiete unse-
rer Erde unterwegs.
Die Reise startet im Süden Kana-
das und führt durch die Rocky
Mountains und die legendäre
Wildnis des Yukon bis nach Alas-
ka. Sie berichten von eiskalten
Flussdurchquerungen, vom einfa-
chen Leben in der Natur, von lan-
gen Abenden am Lagerfeuer und
vom kanadischen Winter, den sie

in einer verträumten Block-
hütte mitten im Wald verbrin-
gen. Monatelang reiten die
beiden Abenteurer durch un-
berührte Wildnis, ohne auch
nur eine Straße zu überque-
ren oder einem Menschen zu
begegnen. Ganz auf sich al-
lein gestellt, lernen sie sich in
der Heimat von Grizzlybären
und Wölfen zurechtzufinden,
und entdecken eine Nähe zur
Natur, die sie tief beeindruckt.
Neben der Faszination dieser Rei-
se ist es vor allem die Nähe zu ih-
ren Tieren, die einen besonders
berührenden Eindruck hinterlässt.
„Unsere Tiere sind unsere Freun-
de und Weggefährten, sie machen
unsere Reise zu etwas ganz Beson-
derem“, sagt Günter Wamser. 
Das Publikum erwartet ein unter-
haltsamer, vor allem aber ein in-

spirierender Abend, denn Wamser
und Endlweber gelingt es, in ihrem
Vortrag zu zeigen, dass jeder, der
den Wunsch und Willen hat, seine
Träume verwirklichen kann. 
3. März,  19 Uhr 30, Kunsthaus
Weiz
Karten: Kulturbüro, Sparkasse
Weiz, unter www.abenteuer-fern-
weh.at und an der Abendkasse 
4. März,  19 Uhr 30, forumKloster

Gleisdorf 
Karten: Infobüro Gleisdorf (Tel.
0800/312512), unter www.abenteu-
er-fernweh.at und an der Abend-
kasse 
Und wir verlosen pro Termin 4x1
Karte. Die jeweils ersten 4 SMS,
die am 5.2., mit dem KW „Weiz“,
und am 6.2. mit dem KW „Gleis-
dorf“ (jeweils Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),je-
weils zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/ 1805833 eintref-
fen, gewinnen je eine Karte. Die
Gewinner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur Ab-
holung auf die Namen der Gewin-
ner jeweils an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

2x4x1 Karte zu gewinnen

Foto-Film-Live in Weiz & Gleisdorf: Wildes Kanada und Alaska

Wie man den Medien entneh-
men konnte, fuhr die Autobran-
che in Österreich ein Minus von
4,1% an Fahrzeugneuzulassung
ein. Deshalb ist es umso bemer-
kenswerter, dass unser Auto-
haus den Peugeot-Neuwagen-
verkauf im Jahr 2014 um sagen-
hafte 28% gegenüber dem Vor-
jahr steigern konnte. Und das
ohne Kurzzulassungen!
Das hervorragende Ergebnis,
kann sich in der Autobranche
sehen lassen. Bei den leichten
Nutzfahrzeugen konnte Peu-
geot im Bezirk Weiz wieder den
gewohnten 1. Platz einnehmen. 
Zu diesem Ergebnis kam es
nicht von ungefähr. Durch den
unlängst erfolgten kompletten
Um- und  Neubau des Autohau-
ses und der KFZ-Werkstätte
wurde unser Autohaus zu einem

der modernsten und hochwer-
tigsten Peugeot-Autohäuser in
Österreich. Dieses neue Er-
scheinungsbild  wird  von unse-
ren Stamm- und Neukunden
sehr gut und mit Freude ange-
nommen. Unsere bestens ge-
schulten Mitarbeiter tragen
auch sehr viel zu diesem Ergeb-
nis bei. Sei es im Verkauf, wo mit
dem Kunden gemeinsam das
richtige Wunsch-Auto, die Fi-
nanzierung, die Versicherung
und das Service mit Garantie
zusammengestellt wird.Sei es im
Kundendienstbereich, wo unser
Team durch Freundlichkeit,
Elan, Perfektion, langjährige Er-
fahrung und Termintreue be-
sticht. Das hebt die Qualität der
durchgeführten Arbeiten und
die Kundenzufriedenheit. Diese
Zufriedenheit sieht man wieder-

um in den durchgeführten Kun-
denumfragen.
Damit geben wir uns im Auto-
haus Fritz jedoch noch nicht zu-
frieden. Es wird noch weiter in
die Qualität und die Kundenzu-
friedenheit investiert, damit un-
sere Kunden zufrieden sind und
sie uns als den besten Peugeot
Betrieb Österreichs bewerten.
Dass Peugeot sehr schöne, qua-

Autohaus Fritz steigerte + 28%
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  Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at

litativ und technologisch hoch-
wertige und trotzdem leistbare
Fahrzeuge auf den Markt bringt,
welche fast ausschließlich in
Europa produziert werden, trägt
natürlich auch zu diesem Ergeb-
nis bei. 
In diesem Sinne freut es uns,
auch weiter für Sie da zu sein
und sie bestens zu betreuen. 

Familie Josef Fritz und Team!

KK

KK
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Seit 1981
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Die Vielfalt der gesamten
Land- und Forstwirtschaft in
der Steiermark ist im Bezirk
Weiz zu finden. Ebenso viel-
fältig ist dieses Weizer Be-
zirksjournal. Es berichtet
über die vielen Aktivitäten
der Menschen im Beruf und
in ihrer Freizeit im Bezirk.
Der bäuerliche Alltag wird
von einigen Tausend Men-
schen auf den Höfen und auf
den Feldern aktiv gelebt. Zu-
meist haben die Konsumen-
ten jedoch ein falsches, viel-
leicht veraltetes Bild vom
bäuerlichen Alltag. Jener än-
dert sich nämlich mit oft ho-
hem Tempo hin in einen spe-
zialisierten Tagesablauf be-
gleitet von Hightech und
EDV. Produktivität, techni-
sche Neuerungen und Zucht-
fortschritt helfen den Bauern
bei ihrer Arbeit und sind mit-
verantwortlich für die „mo-
derne Landwirtschaft“! Die
heutige Landwirtschaft er-
zeugt nach wie vor die heimi-
schen Lebensmittel und Roh-
stoffe dazu. Die heutige
Landwirtschaft pflegt nach
wie vor die Landschaft und
ist für das unverwechselbare
Landschaftsbild bei uns ver-
antwortlich – und das seit vie-
len Generationen. Ich möch-
te daher um das Verständnis
für die bäuerliche Arbeits-
weise von heute werben. Ich
bin sehr froh, dass es Men-
schen gibt wie Mag. Herbert
Kampl, welche diese reale
bäuerliche Welt oftmals er-
wähnen. 
Bauern wollen nachhaltig
wirtschaften - und wollen
auch davon leben können!

Herzlichst
Kammerobmann
Sepp Wumbauer

Die reale
bäuerliche Welt!

Josef
Wu m b a u e r ,
Obmann der
L a n d w i r t -
schaftskam-
mer Steier-
mark –
Bezirk Weiz

Vieles war neu heuer im Winter-
theater des Pischelsdorfer
Lust.Spiel-Ensembles, eine neue
Spielstätte in der Oststeirerhalle,
eine größere Bühne und vor allem
ein deutlich größerer Publikums-
raum als im Pfarrsaal und daher
weniger Aufführungen, daher
auch Premiere erst am Neujahrs-
tag und nicht schon zu Stefani –
alles war perfekt vorbereitet und
hat auch perfekt geklappt, die
Premiere wurde ein toller Erfolg,
die Darsteller bei der traditionel-
len Premierenfeier vom Publikum
mit Lobeshymnen überhäuft – nur
die größte Sensation der heurigen
Saison war nicht geplant: eine bei-
spiellose Kooperation zwischen
dem Pischelsdorfer Lust.Spiel und
dem Brandluckner Huabn-Thea-
ter! Und das kam so:
Am 3. Jänner, dem zweiten Auf-
führungstag, erhielt Siegmund
Schwarz, der Leiter von Lust.Spiel
Pischelsdorf, um 10 Uhr Vormittag
einen Anruf von Mathias Huber
(selbst Mediziner), dem Darsteller
des Dieners Johann (im ersten
Stock), die unbestrittene Haupt-

rolle des Stückes, die bei der Ur-
aufführung vom Autor Johann
Nestroy  selbst gespielt worden
war, dass  aufgrund einer akuten
Erkrankung an einen Auftritt am
Abend nicht zu denken wäre!  
Nach einer kurzen Schrecksekun-
de setzte das eiligst zusammenge-
rufene Ensemble zur Lösungsfin-
dung an. 
Verschiedene Lösungen wurden
vorgeschlagen und verworfen, bis
die Erinnerung aufblitzte, dass das

Stück im Sommer 2009 vom
Brandluckner Huabn-Theater ge-
spielt worden war. Nun folgte die
zuerst logistische Meisterleistung,
sich rechtzeitig mit dem damali-
gen Hauptdarsteller Paul Lang, ei-
nem schauspielerisch tragenden
Eckpfeiler des Huabn-Theaters
von Anbeginn an, kurz zu schlie-

ßen – der Kontakt erfolgte
über Sigmut Wratschgo, Regisseu-
rin beider Inszenierungen –, und
dann die schauspielerische Meis-
terleistung Paul Langs, sich inner-
halb weniger Stunden nahtlos in
das Pischelsdorfer Lust.Spiel-En-

semble einzufügen.
Um 11 Uhr haben Siegmund
Schwarz und Paul Lang das erste
Mal miteinander telefoniert, um
16 Uhr fand die erste gemeinsame
Probe in Pischelsdorf statt. Mittels
modernster Technik (Ear in und
Funk) haben das Team Paul Lang
und seine persönliche Souffleuse
Claudia Falk das Unmögliche
möglich gemacht. Wie Paul Lang
erklärt, wäre es nach fünfeinhalb
Jahren unmöglich gewesen, den

Text ohne permanente Simultan-
soufflese zu spielen. Höchste Kon-
zentration verlangt dabei das
Spiel, während im Ohr schon die
kommenden Passagen eingeflüs-
tert werden. Dreieinhalb Stunden
später, um 19:30 Uhr, tritt Paul
Lang erstmals als Diener Johann
in Nestroys „Zu ebener Erd und
im ersten Stock“ in der Oststeirer-
halle gemeinsam mit dem Pi-
schelsdorfer Lust.Spiel-Ensemble
auf die Bühne der Oststeirerhalle
und reißt das Publikum, das nicht
glauben kann, das hier ein kurz-
fristiger Ersatz, ein Einspringer,
die Hauptrolle spielt, zu Begeiste-
rungsstürmen hin. Auch am fol-
genden Tag, am Sonntag stehen
zwei Aufführungen auf dem Plan,
feiert der Huabn-Theater-Kory-
phäe rauschende Erfolge in Pi-
schelsdorf. Insgesamt spielt Paul
Lang in der Oststeirerhalle drei-
mal den Diener Johann, bevor
Mathias Huber, leidlich genesen,
in der letzten Aufführung am
Drei-König-Tag seine Hauptrolle
wieder übernehmen kann. Das ge-
samte Lust.Spiel-Ensemble möch-
te sich auf diesem Wege bei sei-

nem Huabn-Theater-
Kollegen herzlichst be-
danken, dass er das Win-
tertheater gerettet und
den Zuschauern einen
perfekten „Nestroy“ ge-
liefert hat.

Mag. Herbert Kampl

Nestroy-Kooperation Lust.Spiel-Huabn-Theater
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DO. 5. 3. WEIZ
KUNSTHAUS

www.event-pro.at

Karten erhältlich in allen Filialen der Steiermärkischen Sparkasse (Spark7 ermäßigt) und bei Ö-Ticket Verkaufsstellen!
Info: 0664/1047276 • Einlass: 19.30 Uhr • Beginn: 20.00 Uhr

Am 5. März gastiert ein Top-Star
der österreichischen Kabarettsze-
ne in Weiz im Kunsthaus. Roland
Düringer präsentiert den dritten
Teil seiner tiefsinnigen Vortrags-
reihe. „ICH Allein?“ führt uns
nach den ersten beiden Teilen wie-
der in alle unzusammenhängen-
den Abgründe der österrei-
chischen Seele und ihrer davon er-
füllten Leiber. Wie auch schon für
die ersten beiden Teile „ich EIN-
LEBEN“ im März 2011und „WIR
ein Umstand“ im Mai 2013 ist
auch diesmal wieder Robert Bau-
ernhofer mit seiner eventPro-
Agentur der Veranstalter, der die-
sen absoluten Kabarettstar Öster-
reichs nach Weiz bringt.
Im dritten Teil verspricht Düringer
absolute UNKlarheit, viele Fragen
und keine Antworten: „ Weil ja in
unserer linearen Welt alles einen
Anfang und ein Ende haben muss,
gilt dies insbesondere für den drit-
ten Teil einer Trilogie. Was, wenn
die Welt aber nicht linear ist und
sich alles nur zu einem Kreis
schließt? Wenn Symptome ihrer-
seits wieder zu Ursachen werden?
Das Denken unsere Wirklichkeit
und die Wirklichkeit unser Den-
ken erzeugt? Dann nennt man das
ein Dilemma. Behauptungen aus

Vortrag zwei treffen diesmal auf
Erkenntnisse aus Vortrag eins, und
der moderne Mensch um uns trifft
wieder einmal den Neandertaler
in uns. Oder glauben Sie wirklich,
dass Sie allein sind? Ich nicht!“
Klar ist nur, dass wir 5x2 Karten
verlosen. Die ersten 5 SMS mit
dem KW „Düringer“ (Name und
Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Montag, den
9.2.2015, zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/ 1805833 eintref-
fen, gewinnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur Ab-
holung auf die Namen der Gewin-
ner an der Kasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

5. März: Roland Düringer in Weiz
Wir verlosen 5 x 2 Karten

Als Heilungsmöglichkeit ist das Wissen um
das Ähnlichkeitsprinzip so alt wie die
Menschheit. „Durch das Ähnliche entsteht
die Krankheit und durch die Anwendung des
Ähnlichen wird sie geheilt.“ Der Begründer
der Homöopathie Samuel Hahnemann
(1755-1843), griff 1790 die Idee von Hippo-
krates auf und stellte fest, daß Chinarinde
beim gesunden Menschen einen der Malaria
ähnlichen Zustand hervorruft, beim Malaria-
erkrankten aber fiebersenkend wirkt. Darauf-
hin verwendete er ausschließlich Substanzen
als Arznei, die möglichst ähnliche Symptome
wie die Krankheit am gesunden Menschen
hervorrufen konnten. Im „Organon der Heil-
kunst“ zitiert er das bewährte Auflegen von
gefrorenem Sauerkraut oder Schnee auf
frisch erfrorene Glieder oder die erfolgreiche

Behandlung von Verbrühungen und Verbren-
nungen mit erhitztem Branntwein als Bestä-
tigung für das „naturgemäße Heilgesetz der
Homöopathie“. Danach begann Samuel
Hahnemann mit der Herstellung von „ver-
dünnten“ Arzneimitteln, um eine anfängliche
Verschlimmerung der Symptome bei Gabe
von Arzneien in pharmakologischen Dosen
zu verringern. Er entdeckte dabei, dass durch
zunehmende Verdünnung und Verschütte-
lung, auch „Potenzierung“ genannt, die Heil-
wirkung sogar zunahm. Das homöopathi-
sche Wirkprinzip macht sich die natürliche Ei-
genschaft des  Organismus zunutze, auf ei-
nen Arzneireiz mit Selbstregulation zu reagie-
ren. Die Kräfte des Organismus werden an-
geregt ins Gleichgewicht zu kommen und so
die Gesundheit wiederherzustellen.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

KK



14 Februar 2015

Träumen Sie nicht nur vom
sonnigen Süden sondern kom-
men Sie an Bord bei Pitter
Yachtcharter. Seit über 25 Jah-
ren machen wir Ihren Yachtur-
laub zu etwas Besonderem.
Genießen Sie Ihren Traumur-
laub auf einer unserer moder-
nen  Yachten unabhängig von
Ihrer Segelerfahrung (Skipper
auf Anfrage).
Auf unseren 10 Charterbasen
in Kroatien sowie in der Türkei
stehen für Sie über 250  top ge-
pflegte und bestens ausgerüste-
te Segelyachten, Katamarane
und Motorboote der verschie-
densten Marken und Größen
bereit.
Erkunden Sie ganz entspannt
Buchten und traumhafte Strän-
de mit glasklarem Wasser oder
cruisen Sie gemütlich von Insel
zu Insel. Die kroatische und
türkische Südküste ist ein Se-
gelparadies und das nicht nur
für Erwachsene, auch für Kin-
der gibt es bei einem Segeltörn
viel zu entdecken. Interessante
Landausflüge, einsame Buch-
ten zum Erkunden, tolle Strän-
de zum Toben, liebliche Insel-
orte und vieles mehr machen
einen Segeltörn zum perfekten

Sommer und
Urlaub in
Sicht!

Urlaub für Eltern und Kinder.
Yachtcharter Pitter Stützpunk-
te finden sie in Kroatien in Ver-
uda/Pula, Zadar, Sukosan, Bio-
grad, 2mal in Murter, Sibenik,
2mal in Trogir sowie in Split. In
der Türkei sind wir mit unseren
Basen in Göcek und in Kas be-
heimatet.

Neuigkeiten 2015
Neben einer zweiten Basis in
Trogir wurde in der Türkei eine
weitere Basis in Kas eröffnet.
Wer sich den Rückweg zur
Ausgangsbasis ersparen möch-
te, kann hier die neue One-

Way-Möglichkeit zwischen
Göcek und Kas nutzen. Die
neue Angebotspalette an Ein-
rumpfyachten reicht in der
Türkei von 33 bis 53 Fuß und
die Katamaranflotte wurde mit
neuen Modellen zwischen 38
und 50 Fuß aufgestockt. Auch
in Kroatien ergänzen viele
neue Yachtmodelle die Pitter-
flotte (31-56 Fuß). Neben 20
neuen Bavaria Cruiser 45 in
Sukosan wurde gemäß ver-
stärkter Nachfrage das große
Angebot an Katamaranen (36-
46 Fuß) ausgebaut. Hervorzu-
heben sind die zwei Nautitech

Open 40 Katamarane von Ba-
varia, die in Biograd stationiert
sind.
Wer sich vom Wochenrhyth-
mus lösen will, für den bieten
sich 2015 die Chartervarianten
Mittwoch–Mittwoch, 10-Tages -
charter oder Kurzcharter für
den kleinen Urlaub zwischen-
durch sowie für Regattatrai-
nings an.

Pitter-Jubiläums-Regattajahr!
2015 geht’s heiß her in der Re-
gattaszene, der Pitter Kornati
Cup feiert im Mai sein 15 jähri-
ges Bestehen, darauf folgt
ebenfalls im Mai die Jubilä-
umsveranstaltung 20 Jahre
Business Cup und im Oktober
fällt der Startschuss zur ersten
The Race – 1000 miles Lang-
streckenregatta von Biograd
nach Lefkas und retour.
Nähere Informationen zum
Angebot von  Pitter Yachtchar-
ter unter 
www.pitter-yachting.com

Erleben Sie mit Ihrer Familie
oder mit Freunden einen un-
vergesslichen Urlaubstörn –
Pitter Yachtcharter macht’s
möglich!
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Der GF des verantwortlichen
Bauträgers, DI Harald Enzens-
berger, betont: „Wir können
gerade in zentrumsnahen La-
gen unsere Ideen perfekt um-
setzten: Alle Geschoße und
Wohnungen sind mit dem Lift
barrierefrei erreichbar, alle

Der Bau des „Stadtdomizil SE
28“, welcher in der Siegfried
Esterl Gasse in Weiz entsteht,
geht ins Finale. 11 barrierefreie
Wohnungen, ausgestattet mit
Tiefgarage und Lift, werden im
Mai 2015 an ihre neuen Eigen-
tümer übergeben werden.

Kontakt 
B/A/U/Vision Projekt -
management GmbH
DI Harald Enzensberger
Mobil: 0664 5000 200
Pestalozzigasse 24
8160 Weiz
Tel: 03172 38406
bauvision@enzensberger.at
Web: www.bau-vision.at

Wohnprojekt in Weizer Bestlage
Im Frühjahr werden die Eigentümer bereits ihre schönen Wohnträume beziehen können

Wohnungen sind stufenlos, be-
stechen durch ihre modernen
Grundrisse, den großzügigen
Fensterflächen sowie Balkone
und Terrassen. Ökologische
Fernwärme und hochwärmege-
dämmte Aufbauten runden das
Baukonzept im „Stadtdomizil
SE 28“ ab. Des weiteren wird
eine werthaltige Immobilie
durch verschiedene Kompo-
nenten bestimmt: Sie ist wirt-
schaftlich effizient, Ressourcen
sparend projektiert und ver-
fügt über niedrige laufende
Kosten. Es ist uns auch bei die-
sem Projekt wieder gelungen,

für unsere Kunden diese
Komponenten des zeitge-
mäßen Bauens umzuset-
zen“
Wie auch beim vorange-
gangen Wohnbau „Stadtvil-
la P22“ lässt auch hier die
perfekte Anbindung an die
städtische Infrastruktur wie

Bus, Bahn, Schulen, Kindergär-
ten, Einkaufszentren keine
Wünsche offen. Die Eigen-
tumswohnungen sind nicht nur
auf die Eigennutzung ausge-
richtet, sondern empfehlen sich
durch ihre Werthaltigkeit auch
besonders für Anleger. 
Der urbane elegante Baukör-
per mit seiner glasdominierten

Fassade unterstreicht den ho-
hen Anspruch an Architektur
und zeitgemäßes Wohnen.
Es sind noch zwei ausgespro-
chen schöne, großzügige 3-
Zimmer-Wohnungen verfüg-
bar und können in ihrer Aus-
stattung noch mitgeplant wer-
den. Informationen erhalten
Sie direkt beim Bauträger.

Siegfried-Esterl-Gasse 28, Weiz

STADTDOMIZIL

„Durch die gute Zusam-
menarbeit mit dem Bau-
träger können wir mit un-
serer Architektur für Men-
schen begeisterungsfähige
Wohnungen planen und
umsetzen“

Peter Lidl, Architektur für Menschen. Generalplaner
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verkürzten Piste wurde die heurige Hahnen-
kamm-Abfahrt zum kürzesten Abfahrtslauf
in der Kitzbüheler Skigeschichte. Nach mehr-
maliger Verschiebung wurde der Start zur Si-
cherheit der Rennläufer auf die Seidlalm ver-
legt. Auf der von FIS-Direktor Hannes Trinkl
gesetzten Abfahrt fungierte Rennleiter Peter
Obernauer vor 45.000 Zuschauern ein letztes
Mal in dieser
Rolle und sah
den als Favorit
nach Kitzbü-

hel gekommenen Norweger
Kjetil Jansrud mit einer Zeit
von 58.16 Sekunden um zwei
Hundertstelsekunden vor Do-
minik Paris (ITA) gewinnen. 

Slalom am Ganslern-Hang
Als einer der schwierigsten Sla-
lomhänge der Welt bekannt, war
der Ganslernhang am finalen
Renn-Sonntag pickel-hart und mit seinen zahlreichen Über-
gängen wieder einmal eine Riesen-Herausforderung für die
Rennläufer.

Wenn ein Schi-Klassiker wie die Hahnenkammabfahrt, für viele die
selektivste und aufregendste Rennstrecke der Welt, den 75. Geburts-
tag feiert, dann erwartet man sich möglicherweise ein pompöses
Fest.
Ganz anders entschieden die Verantwortlichen des Organisations-
Kommitees des Kitzbüheler Schi Clubs. Bleiben Sie doch alljährlich
auch beim allergrößten Promi-Ansturm ihren Werten treu und stel-
len in der Glitzerwelt der Gamsstadt den Schisport in den Mittel-
punkt.
So auch heuer, wo über die Streif zum 75. Mal die legendäre Hah-
nenkamm-Abfahrt verlief und alles, was als Geburtstags-Highlight
am Programm stand, genau das war, wofür zig-tausende Menschen
alljährlich in den Zielraum der Streif und des Ganslern-Hang pil-
gern: ein Schirennen.
Für das außergewöhnliche Engagement und den Einsatz - der indi-
rekt natürlich auch besonders dem Tiroler Tourismus zugute kommt
- zeichnete Landeshauptmann Platter den Kitzbüheler Schiclub (die
Übergabe erfolgte stellvertretend an Obmann Michael Huber) mit
einem Preis für Pionierleistungen um den Tourismus-Standort Tirol
aus.
Beeindruckend war bereits der Auftakt zu Österreichs bedeutend-
stem Schifest. Mit einem eigenen Kino-Film wurde der Schiklassiker
auch cineastisch entsprechend gewürdigt: 
„Streif – One hell of a Ride“ ist fast zeitgleich mit dem Rennen in
den Österreichischen Kinos angelaufen.
Mit dieser atemberaubenden Dokumentation wurde das 75. Hah-
nenkamm-Rennen bereits Ende Dezember eingeläutet, bis zum 21.
Jänner wurden bereits 160.000 Kinotickets verkauft - ein Beweis für
das große Interesse am Hahnenkamm-Rennen.
Live eröffneten das Rennwochenende 12 Jugend-Teams aus neun
Nationen – mehr als je zuvor –, die beim „Hahnenkamm Juniors“ in
jeweils einem Riesentorlauf- und einem Slalom-Durchgang den Sie-
ger – treffenderweise das „Team Tirol“ – kürten.

Super G, Slalom und Super-Kombination
Bereits der Super G am Freitag des Renn-Wochenendes versprach
einiges an Spannung.
Der „Superfreitag“
mit Super-G und
Kombislalom bei
Flutlicht zog fast
20.000 Besucher in
seinen Bann, das wa-
ren mehr als je zuvor.
Im Super-G gewann
Dominik Paris
(ITA), Streif-Sieger
von 2013, mit 0,06 Se-
kunden Vorsprung
auf die beiden Öster-
reicher Matthias
Mayer (2.) und
Georg Streitberger.
Der Kombi-Slalom
wurde bei Flutlicht ausgetragen und Alexis Pinturault (FRA)

krönte sich wie schon 2014 zum Hah-
nenkammsieger. Marcel Hirscher
(AUT) wurde Zweiter und der Tsche-
che Ondrej Bank feierte den „Tag sei-
nes Lebens“ mit dem dritten Platz in
der Hahnenkamm-Kombination.

Hahnenkamm-Abfahrt 
Wegen der durch starken Nebel im
oberen Strecken-Abschnitt deutlich

75. Hahnenkamm-Ren
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Der nach dem 1. Lauf in
Führung liegende
Marcel Hirscher
musste sich nach
dem zweiten Lauf
dem Schweden
Matthias Hargin
geschlagen geben,
der sich 0.49 Se-
kunden vor Hir-
scher den Sieg im
selektiven Slalom
holte.

Dritter wurde
- umrahmt
von über
20.000 jubeln-
den Fans - Ti-
telverteidiger
Felix Neu-
reuther mit ei-
nem Rück-
stand von 0.69
Sekunden auf
Hargin. 

Promis aus nah und fern
KitzCharityTrophy: Ein
Rennen für den guten
Zweck
Sowohl auf der VIP-Tri-
büne als auch bei der
KitzCharityTrophy waren
zahlreiche prominente
Gäste auszumachen. Ne-
ben ehemaligen Schi-Profis wie
etwa Franz Klammer, Leo Stock,
Michael Walchofer oder Maria
Höfl-Riesch, war Volks-
Rock´n´Roller Andreas Gaba-
lier einer der großen Fan-Ma-
gneten. Natürlich durfte auch
der singende Kitzbüheler Ex-
Rennläufer Hansi Hinterseer
nicht fehlen. Auch oberste Poli-
tik-Vertreter der Republik lie-

ßen sich das Renn-Wochenende nicht entgehen, so saßen etwa
Kanzler Werner Faymann, die Minister Mikl-Leitner, Rupprächter
und Klug Seite an Seite mit Landeshauptmann Platter in der ersten

Reihe auf der
VIP-Tribüne.

Den Sieg beim
Charity-Race
im untersten
Streckenbe-
reich der
Streif holte
sich das Team
Gösser mit
Hans Knauss,
M i c h a e l
Wa l c h h o f e r
und Thomas

Reisenberger. Am Start waren
auch die „Kitz-Ski-
legenden“ mit Hias
Leitner, Anderl
Molterer und Ernst
Hinterseer mit ei-
ner eigenen Mann-
schaft. 
Wie bedeutend die
H a h n e n k a m m -
Rennen mittlerwei-
le auch für die Wirt-
schaft sind, zeigt die beeindruckende Größe von rund

40 Millionen EUR, die allein in der Hahnen-
k a m m - Wo c h e
als Umsatz in
der Region er-
wirtschaftet wer-
den.

Für die - an den
Renntagen - bis
zu 1500 Helfer
unter der Lei-
tung des Ski
Clubs Kitzbühel

beginnt schon
jetzt die Vorfreu-
de auf das 76.
H a h n e n k a m m -
Rennen von 19.
bis 24. Jänner
2016, und diesen
Termin werden
sich wohl auch et-

liche Fans schon rot
im Kalender anstrei-
chen, um bei diesem
einzigartigen Schi-
fest dabei zu sein.

Aus Kitzbühel 
berichten 

Michaela und 
Axel Dobrowolny

nen ein außergewöhnliches Jubiläum
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Was im Jahr 1984 mit einer lustigen, fußballbegeisterten Runde aus
Schülern und Studenten in Weiz, am alten Mittelschulplatz, be-
gann, war kürzlich Anlass, um an 30 wunderschöne Jahre zurück
zu denken und dieses Jubiläum zu feiern. So konnten die Organi-
satoren Charlie Pieber und Horst Falkner 32 Spieler sowie die
ehemaligen Sponsoren Hilde Tödling und Heidi Frieß sehr herz-
lich begrüßen.
Nach einem Kickerl in der Halle in Mortantsch, gab es eine Trak-
torfahrt zum GH Ablasser, wo bis in die frühen Morgenstunden
über alte Zeiten, aber auch über künftige Aktivitäten, geplaudert
wurde.
Von 1987 bis 1992 unter dem Namen FC Cafe Hilde bekannt, wur-
de ab 1992 bis 2005 für den FC Don Camillo/FC Massimo ge-
spielt. Viele tolle Erfolge bei diversen Turnieren und unzählige Sie-
ge zeugen von dieser intensiven Fußballzeit. Die Zeit, in der auf dem
Großfeld gefightet wurde, ist altersbedingt zwar vorbei, jedoch treffen sich

Die Spieler des TC Weiz feierten die tollen sportlichen Erfolge des ver-
gangenen Jahres bei einer „Neujahrs-Feier“ Mitte Jänner. Dass dabei
nicht nur die Leistungen der zahlreichen Damen- und Herren-Mann-
schaften ausgiebig gewürdigt wurden, sondern auch eine karitative Idee
im Vordergrund stand, freute alle Teilnehmer.

die noch aktiven Kicker nach wie vor jeden Sonntag zum Hallenfußball
in Weiz in der Offenburgergasse.

30 Jahre FC
Massimo(ehem. FC Cafe Hilde)

Auf der ausgesprochen herausfordernden „Franz Klammer-Abfahrtspis-
te“ in Bad Kleinkirchheim war der Orkan-artige Sturm so stark, dass so-
gar Sicherheitszäune umgeblasen wurden. Nachdem so auch der mitge-
reiste Conny Hütter Fanclub auf sportlicher Ebene wenig zu erleben hat-
te, gab es - durch den Fanclub-Vorstand organisiert - eine andere Überra-
schung. Conny’s ehemaliger Kopfsponsor „Cookina“ organisierte ein
Treffen mit Olympiasieger und Abfahrts-Legende Franz Klammer, der
sich auch sonst immer wieder Zeit nimmt, um mit Conny fachzusimpeln.
Für die 220 mitgereisten Fans war diese Begegnung natürlich ein beson-
ders erhebendes Erlebnis.
Für den am Sonntag des Rennwochenendes nach der ausgefallenen Ab-
fahrt geplanten Super-G zog Conny Hütter die Nummer 10, das Rennen
startete anfänglich sogar noch bei Sonnenschein. Schnell kam allerdings
wieder Sturm und Schneefall auf, und bei Hütters Lauf verbogen sich die
Torstangen derartig, dass die Kumbergerin Angst haben musste, aufge-
spießt zu werden. Bereits eine Läuferin nach ihr wurde das Rennen zum
Wohle der Läuferinnen
abgebrochen. Die Ent-
schädigung für das ent-
gangene „Heim-Rennen“
folgte für Conny bei den
Rennen in St. Moritz, wo
sie sich mit einem 15.
Platz in der Abfahrt und
einem 5. Platz beim Super
G für die nun in Beaver
Creek bevorstehenden
WM-Läufe empfahl. 

Das offizielle Debütal-
bum des 19 Jahre jungen
steirischen „Harmonika-
Akrobaten“ Johannes
Spanner mit dem Titel
„Schoarfe Sach“ er-
schien am 23. Jänner.
Auf „Schoarfe Sach“
steckt Johannes Spanner
die Grenzen des volks-
tümlichen Schlagers
vollkommen neu ab,
wenn er „Scharfes“ und
Gefühlvolles zusam-
menbringt, volkstümlich
angehauchte Schlager-
melodien auf modernste
Pop-, Rock- und Dance-
Elemente treffen lässt.
„Fahr nicht immer mit
Vollgas/du kommst auch
so ans Ziel“, heißt es
zwar auf „Bleib Cool“ –
trotzdem deuten alle
Zeichen darauf hin, dass Johannes Spanner im Jahr 2015 noch einen
Gang höher schalten wird.

Spanner präsentiert erste CD

Feier mit Charity beim TC Weiz

Das gesellige JournalDas gesellige Journal

Conny Hütter trotzte in Bad
Kleinkirchheim dem Orkan
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

A
lle

 n
ic

h
t 

g
ek

en
n

ze
ic

h
n

et
en

 F
o

to
s 

au
f d

ie
se

r 
D

o
p

p
el

se
it

e:
 K

K

In den Räumlichkeiten
des Restaurants der
Familie Kulmer in der
Haslau sowie in den
Beherbergungs-Betrie-
ben in Bad Gleichen-
berg präsentiert Karl
Dobida ab 7. Februar
(bis einschließlich 10.
Mai) seine aktuellen
Werke aus dem Zyklus
„sichtbar“. Der be-
kannte Weizer Künst-
ler bleibt dabei seiner
grundsätzlichen Linie
treu und beeindruckt
durch moderne Ele-
mente.

Mit dem schwarzen Humor abge-
brühter Ärztinnen decken Marion
Reddy und Iris Zachenhofer schwere
Missstände an neurochirurgischen
Abteilungen auf.
Dachschaden ist ein freches Buch
über Machtstrukturen, Systemfehler,
programmierte Pannen und den Nar-
zissmus ärztlichen Personals im expo-
niertesten Bereich des Gesundheits-
systems, der Neurochirurgie. Die aus
Weiz stammende Neuro-Chirurgin
beschreibt in dem Werk, dessen Co-
Autorin sie ist, als Quintessenz:
„Jemand öffnet Ihren Schädel und tut
etwas mit Ihrem Gehirn. Sie vertrauen
ihm. Das sollten Sie aber nicht.“ Der
Eintritt zur Lesung ist frei.

Die Besucher der aktuellen Multimedia-Show von Wolfgang Fuchs
erwartet ein außergewöhnlicher schottischer Abend: eine unglaub-
lich beeindruckend schöne Multivision sowie traditionelle Dudel-
sackmusik des extra aus den schottischen Westhighlands eingefloge-
nen Gastmusikers „Lea MacLeod“.
Im hohen Norden Europas erstreckt sich ein mystisches Land, sagen-
umwoben und geheimnisvoll. Man weiß von pfeifenden Dudelsä-
cken und karierten Röcken zu berichten, uralten Clans, Fässern voll
Whisky, verrücktem Wetter oder dem Ungeheuer von Loch Ness.
Viele Reisen  – oft monatelang und verteilt über Jahre – folgte Wolf-
gang Fuchs mit seiner Familie diesem Lockruf, um die Seele des
Landes aufzuspüren; den Faltenrock der Schotten zu lüften.
Von Presse und Fachleuten oftmals als „Maler mit der Kamera“
oder „Meister des Lichts“ bezeichnet, zeigt er dem Publikum auf
faszinierende Weise die Schönheit Schottlands in all seiner Form,
Farbe und Struktur. In diesem Land, wo Regenbogen noch echt
sind und Wunder an der Tagesordnung, traf er Menschen, deren
Wärme und Offenheit berührt.
Schottland hat aber noch weit mehr zu bieten als Klischees. So be-
richtet er auch von der bewegten Geschichte dieses Landes mit sei-
nen blutigen Kämpfen, dem harten Alltag der Crofterfamilien im
sturmumtosten Norden oder auf den vorgelagerten Hebrideninseln
mit ihren Seevögelkolonien, dem reichen Kulturerbe mit maleri-

Lesung mit Dr. Iris Zachenhofer 

„SCHOTTLAND – Der Mythos lebt“

Über 3.000 Gäste aus der Steiermark und Wien feierten Mitte
Jänner eine rauschende Ballnacht mit einer einzigartigen Mi-
schung aus steirischer Herzlichkeit und Festlichkeit sowie der
Wiener Eleganz in der Hofburg. Das Rahmenprogramm bot
K u l t u r ,
B r a u c h t u m
und kulinari-
sche Schman-
kerln.
Neben den
z a h l r e i c h e n
Promis und
p o l i t i s c h e n
Vertretern, al-
len voran Lan-
deshauptmann
Voves und Stv.
Schützenhöfer

waren auch etliche Gäste aus dem Bezirk Weiz am Ball, so gab
sich etwa auch das St. Ruprechter Hoteliers-Ehepaar Ochens-
berger die Ehre, die erst kürzlich mit dem „Goldenen Flipchart“
für besondere „Seminar-Freundlichkeit“ in ihrem Haus ausge-

zeichnet wur-
den. Auch
Land-Rover-
V e r t r e t e r
Bernd Land-
au erschien in
B e g l e i t u n g
seiner bezau-
b e r n d e n
Partnerin am
Ball und
wagte das ei-
ne oder ande-
re Tänzchen.

schen Schlössern,
sagenumwobenen
Burgen  oder rät-
selhaften Steinmo-
nolithen oder dem
Meer von Rhodo-
dendronbüschen
oder purpurnem Heidekraut, das die sanften Hügel überzieht,
während sich die ewige See an schroffen Klippen bricht oder sanft
über einsame Sandstrände rollt. 
Seine neueste Multivision soll Sie begeistern. Gespickt mit kuriosen
Begegnungen, skurrilen Anekdoten und bildgewaltigen Natur-
schönheiten. In Weiz ist die Show am 16.3. um 19.30 Uhr im Kunst-
haus zu bewundern. In Gleisdorf tags darauf, am 17.3., ebenfalls
um 19.30 Uhr im forumKLOSTER.
Karten gibt es an der Abendkasse oder bei unserem Gewinspiel.
Wir verlosen 2x2 Karten . Die ersten 2 SMS mit dem KW „Schottland“
(Name und Telefonnummer nicht vergessen!!!), die am Do., den
12.2.2015, zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/1805833 eintreffen,
gewinnen je zwei Karten. Die Gewinner werden per SMS verständigt,
die Karten gelten nach Wahl entweder für Weiz o. Gleisdorf und sind zur
Abholung auf die Namen der Gewinner an der Kasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Dobida-Ausstellung bei Kulmer Fisch

Steirerball in Hofburg begeisterte Weizer
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

DANKE für 20 Jahre!

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI

Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe

TEL: +43 (0) 3133 / 20659

email: ofner@derbackprofi.at

web: www.derbackprofi.at 

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Dieser Artikel ist für mich der
Beginn des 21. Jahres einer
ununterbrochenen, guten Zu-
sammenarbeit mit dem Wei-
zer Bezirksjournal. Daher ist
es mir ein besonderes Anlie-
gen, mich bei Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser, sehr herz-
lich für die vielen lobenden
Worte und für die vollen 20
Jahre der  Treue zu bedanken.
20 Jahre sind eine lange Zeit.
Wie in allen anderen Bran-
chen, hat sich natürlich auch
im Versicherungsbereich
enorm viel verändert. Seitens
der Versicherer und von Sei-
ten des Staates haben sich Ta-
rife und  gesetzliche Rahmen-
bedingungen  immer wieder
geändert. Aus diesem Grund
habe  ich viele meiner Artikel
mehrmals überarbeitet und
aktualisiert. 
Dass die Zeit auch sonst nicht
spurlos vorübergegangen ist,
belegt folgende,  kleine heite-
re Episode: Vor einigen Jah-
ren wurde ich immer wieder
darauf angesprochen, dass
mein Foto im Bezirksjournal
nicht mehr ganz aktuell sei.
Als ich endlich ein neues Bild
beifügen ließ, wurde ich noch
öfter, aber positiv darauf an-
gesprochen. 
Zum Schluss möchte ich mich
noch ganz besonders bei
Herrn Mag. Herbert Kampl,
„Neues Weizer Bezirks Jour-
nal“, für die stets gute Zusam-
menarbeit bedanken. 
Mit dem Versprechen, auch
weiterhin um aktuelle und in-
teressante Beiträge rund ums
Thema Versicherung bemüht
zu sein, wünsche ich Ihnen
noch eine schöne und scha-
densfreie, gute Zeit.
Ihr Franz Höher, Akad. Vkfm.

ZUBEREITUNG
Die Mehle einwie-
gen und das Wein-
steinbackpulver un-
ter das Mehl mi-
schen.
Restliche Zutaten
beimengen und den
Teig wie angegeben kneten.
Anschließend für 15 Minuten zugedeckt
rasten lassen.
In der Zwischenzeit den Backofen auf
220° Heissluft vorheizen.
Teig auf eine leicht bemehlte Arbeitsflä-
che geben.
Teigstücke zu je ca. 90g auswiegen.
Rundformen bzw. Rundschleifen und mit
Sonnenblumenkernen bestreuen.
Die Weckerl beim Wegsetzen etwas flach
drücken und auf ein Backblech legen.
Kräftig mit Wasser besprühen! 
Mit viel Dampf backen! Gefäß mit Was-
ser oder Eiswürfeln mit in den Backofen
geben!
Die Weckerl goldgelb backen und auf ei-
nem Küchenrost auskühlen lassen.

Tipp: Die hefefreien Kleingebäcke eig-
nen sich hervorragend zum Vorbereiten
am Vorabend! Die Weckerl nach dem
Aufarbeiten auf ein Backblech legen, mit
Frischhaltefolie abdecken und in den
Kühlschrank stellen. Am nächsten mor-
gen den Backofen vorheizen und die Bio
Dinkel Keimlingsweckerl aus dem Kühl-
schrank geben. Die Folie entfernen, mit
Wasser besprühen und direkt in den
Backofen schieben!

ZUTATEN: 300g Bio Dinkelmehl Type
700, 150g Bio Dinkelvollkornmehl, 50g
Backprofis Bio Keimlingsmehl*, 10g Bio
Weinsteinbackpulver, 10g Salz, 10g Back-
profis Bio Gerstenmalzmehl, 10g Back-
profis Bio Brotgewürz, 8g Bio Butter
(handwarm), 300g Sodawasser (mit viel
Kohlensäure!) *sofern kein Bio Keim-
lingsmehl zur Verfügung, dieselbe Menge
an Bio Dinkelvollkornmehl verwenden.
Knetzeit: 2 Minuten langsam, 5 Minuten
intensiver, Gesamt 7 Minuten; Teigruhe
nach dem Kneten: 15 Minuten; Gehzeit
vor dem Backen: keine Backzeit: ca. 20
Minuten bei 220°C Heißluft oder 230°C
Ober- und Unterhitze

Hefefreie Bio Dinkel 
Keimlingsweckerl

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Die Gewährleistung verpflich-
tet den Verkäufer, für Mängel
einzustehen, die eine gekaufte
Sache schon von Anfang an
hatte. Dies gilt auch beim Ge-
brauchtwagenkauf. Normaler-
weise beträgt die Gewährleis-
tungsfrist 2 Jahre. Bei Ge-
brauchtwagen ist  jedoch eine
Verkürzung der Gewährleis-
tungsfrist auf ein Jahr zulässig,
wenn seit Erstzulassung mehr
als ein Jahr vergangen ist. Die-
se Fristverkürzung muss aber
ausdrücklich zwischen Ver-
käufer und Käufer vereinbart
werden. Wie gesagt müssen
Mängel nach § 924 ABGB be-
reits bei Übergabe vorhanden
sein. Hier hat der Gesetzgeber
eine Erleichterung für den
Käufer vorgesehen. Tritt der
Mangel nämlich innerhalb der
ersten sechs Monate nach
Übergabe auf, wird vermutet,
dass dieser bereits bei der
Übergabe vorhanden war. Der
Verkäufer, der das Gegenteil
behauptet, trägt dafür die Be-
weislast. Es genügt im Übri-
gen, dass der Mangel im Zeit-
punkt der Übergabe bereits
latent angelegt war und sich in
weiterer Folge „weiterfrisst“
(z.B. lockerer Befestigungs-
bolzen führt zu Riss des Zahn-
riemens und dadurch zu Mo-
torschaden ). Allerdings kön-
nen - gerade bei Gebraucht-
wagen -  nicht alle innerhalb
eines halben Jahres auftreten-
den Mängel generell auf den
Übergabezeitpunkt rückbezo-
gen werden. Ihr Rechtsanwalt
hilft gerne.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Gewährleistung
beim Gebraucht-

wagenkauf

In einer zunehmend beliebi-
ger werdenden Gesellschaft,
wo nicht nur Einkäufe oder
Bankgeschäfte bequem im
Internet erledigt werden
können, sondern sogar die
Partner-Suche bereits „on-
line“ läuft, gehen manche
Werte oft unter oder leider
ganz verloren.
Eine dieser persönlichen
Qualitäten, die zunehmend
ins Hintertreffen gerät, ist
Loyalität.
Menschen scheinen immer
mehr den Eindruck zu ge-
winnen, dass die Auszeich-
nung, „sich auf jemanden
verlassen zu können“, der
auch wirklich loyal zu und
hinter dem anderen steht,
nicht mehr von so großer
Bedeutung ist.
Nachdem vieles leicht er-
setzbar geworden ist, selbst
früher unheimlich teure Din-
ge heute einfach inflationär
verkauft werden, wirkt es
fast so, als ob auch das wert-
volle Vertrauen in loyale
Menschen nicht mehr jene
Rolle einnimmt, die ihr ein-
mal zugeordnet war.
Wenn sich dann Menschen
durch diese Qualität einem
gegenüber auszeichnen,
wirkt das ausgesprochen
wohltuend und verbindet oft
sehr.

Ihr Axel Dobrowolny

Loyalität ist 
gefragt?!
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Fr., 6. und Sa., 7. Februar • Kunsthaus Weiz

Einlass: 18.30 Uhr • Beginn: 19.30 Uhr • VVK 16,- € • Abendkasse 18,- €
Karten & Tischreservierung: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing.

Besucher mit Faschingshut, -nase oder -kostüm werden mit 2,- € belohnt

Do., 12. Februar • 16 Uhr • Weizer Hauptplatz

Di., 17 Februar • 14 Uhr • Weizer Hauptplatz

Anmeldung & Info: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing, Tel.: 03172/2319 650

2015

Stadtmarketing

Der Fasching in Weiz: Ab 6.2.
geht’s rund – hettahetta hopperle
War der vergangene Fasching
fast zu lang, ist er 2015 wieder-
um sehr kurz. Umso früher
heißt es mit den Vorbereitun-
gen zu beginnen, nicht nur für
uns, sondern auch für alle Ak-
tiven beim Faschingsumzug.
Wir würden uns sehr freuen,
wenn wir wieder eine so starke
Teilnahme verzeichnen könn-
ten.
Gestartet wird wieder mit der
18. Faschingssitzung, die am 6.
und 7. Februar im Kunsthaus
stattfinden wird. Das bewährte
Team mit den Gauklern, Stier-
hansls Bauernbühne & Freun-
de, der Weizer Mädchengarde,
den Weizer Hexen sowie dem
Schopperballett werden unter
der Regie von Hannes Stein-
wender für beste Stimmung
sorgen. Einlass ist um 18.30
Uhr, Beginn um 19.30 Uhr.
Karten und Tischreservierung:
Servicecenter für Tourismus
und Stadtmarketing. VvK €
16.-/ AK € 18.-. Besucher mit
Faschingshut, -nase oder -kos-
tüm werden mit € 2.- belohnt.
Bei Reservierung eines Elferti-
sches gibt es wieder zwei Fla-
schen Wein gratis.
Am Donnerstag, dem 12. Feb-
ruar wird die Narrenzunft wie-
der versuchen das Rathaus zu
stürmen, um für fünf närrische
Tage die Macht in Weiz zu
übernehmen. Wie aus vertrau-

licher Quelle verlautet, soll die
Gemeinde für die Verteidigung
heuer Rothäute anheuern. Da
die Narrenzunft zu derartigen
Söldnern keinen Zugang hat,
wird wieder auf die Truppen
der Garnison „ Furztown on
Heaven“ zurückgegriffen, die
sich schon gegen manch fremd-
ländische Kämpfer durchge-
setzt haben – so auch kürzlich
bei der Erstürmung des Ge-
meindeamtes in Krottendorf.
Der Rathaussturm beginnt um
16 Uhr.
Viel Spaß wird s auch beim tra-
ditionellen Kindermaskenball
der Weizer Kinderfreunde am
Sonntag, dem 15. Februar ab 14
Uhr im Weizer Kunsthaus für
unsere Kleinsten geben.
Der Faschingsumzug findet
wieder am Faschingsdienstag,
dem 17. Februar mit Beginn
um 14 Uhr statt. Zahlreiche
Preise winken als Lohn für die
Bemühungen, gleich ob Grup-
pe oder Wagen. Durch die Kür-
ze des Faschings drängt die
Zeit. Trotzdem hoffen wir wie-
der auf so zahlreiche Teilnah-
me wie im Vorjahr.
Anmeldung zum Faschingsum-
zug sind beim Servicecenter
für Tourismus und Stadtmar-
keting (Tel. 03172/2319-650)
erbeten. Danach gibt es natür-
lich wieder Party in den meis-
ten Lokalen der Innenstadt.

Unter diesem Motto
hat der Kulturaus-
schuss der Gemeinde
Thannhausen in Zu-
sammenarbeit mit
der HAK Weiz unter
Dir. Mag. Wolfgang
Schweighofer einen
Computer – Nachmit-
tag im Gemeindezen-
trum in Thannhausen
veranstaltet.
Die versierten Schüler
gingen auf die indivi-
duellen Anliegen und
Wünsche aller interes-
sierten Teilnehmer ein.
Sämtliche Fragen konnten von
den jungen Spezialisten souve-
rän beantwortet werden.   
Schüler und Senioren waren
mit gleicher Begeisterung und
Freude bei der Sache und

mehrfach wurde der Wunsch
nach Wiederholung geäußert. 
Besonderer Dank an dieser
Stelle noch einmal an Dir. Mag.
Schweighofer ohne dessen Hil-
fe diese Veranstaltung nicht
möglich gewesen wäre. 

Schüler helfen Seniorinnen
und Senioren am Computer

KK
Im Auftrag des Weizer Kunsthaus-
managements führte eine Schüler-
gruppe der HTL Weiz im Rahmen
ihrer Matura-Projektarbeit eine
Markt- und Programm-Analyse
des Kunsthauses Weiz und des
zweiten Weizer Veranstaltungs-
zentrums, des Gartens der Gene-
rationen in Krottendorf, durch, in
deren Rahmen nicht nur die Publi-
kumszufriedenheit in verschiede-
nen Bereichen sondern auch Be-
sucherströme und verschiedenes
mehr analysiert wurde. Befragt
wurden insgesamt 250 Personen
bei sechs Veranstaltungen in den
Bereichen Kabarett, Klassik und
Weltmusik, wobei etwa auch die
Unterschiede zwischen verschie-
denen Genren erhoben wurden.
Die sehr detailliert ausgewertete
Studie erbrachte zahlreiche wert-
volle teils auch überraschende Er-
kenntnisse, die der noch genaue-

ren Marktorientierung und einem
zielgruppenspezifischen Vermark-
tungsmanagement dienen sollen.
Interessantes Detail am Rande et-
wa: Dreiviertel der Besucher be-
ziehen ihre Veranstaltungsinfor-
mation aus den klassischen Print-
medien, zu 64 % (!) aus Tages- und
Regionalzeitungen und zu 10 %
von Plakaten und nur ein Viertel
etwa aus dem Internet. Kunsthaus-
Leiter Johann König, der die Ana-
lyse gemeinsam mit Klassenvor-
stand DI Mitko-Hans Diehold
auch betreut hat, und Mag. Oswin
Donnerer, der Kulturreferent der
Stadt Weiz, zeigten sich bei der
Präsentation der Studienergebnis-
se im Hannes Schwarz-Saal mit
der präzisen Arbeit der drei HTL-
Schülerinnen Sarah Gumpold,
Melanie Harrer und Anja Stock-
ner überaus zufrieden.

Mag. Herbert Kampl

HTL analysiert Weizer Kunsthaus
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Sowohl für die bevorstehen-
den Semesterferien als auch
nur für ein Wochenende oder
eine Tages-Schifahrt ist der
Fanningberg eine exzellente
Empfehlung für alle Schifans.
Wer bestens gepflegte Pisten
in einer wunderschönen Na-
turkulisse schätzte, und das -
aufgrund der schneesicheren
Lage - meist, wie auch aktuell

Schispaß im Lungau

Ein unvergleichliches Konzept
haben die Betreiber des 4*-Ho-
tels „Mama Thresl“ im Salzbur-
ger Leogang umgesetzt. In einer
Mischung aus urbanem Lebens-
stil und alpinem Flair präsen-
tiert sich das neue Hotel absolut
trendig. Die Gäste genießen die
Heimeligkeit heimischer Hölzer
sowohl im Restaurant, als auch
im Bar-Bereich und ganz beson-
ders in den gemütlichen Zim-
mern, wo ungeschliffener Natur-
stein und elegante Stein-Platten
einen gelungenen Kontrast bil-
den. Dass auch modernste
Licht-Technologie in einfache
Holz-Äste eingebettet ist, über-
rascht architektonisch genauso
wie der holz-durchdrungene
Sauna-Bereich samt hölzerner

Mama Thresl - außergewöhnliches 
Hotel-Konzept
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mit herrlichem Naturschnee
und in verschiedensten Schwie-
rigkeitsgraden, der ist am Fan-
ningberg bei Mariapfarr im
Lungau bestens aufgehoben.
Vom Bezirk Weiz aus bequem
in rund 2 Stunden Fahrzeit er-
reichbar, ist der „Hausberg“
von Mariapfarr mit top-moder-
nen Liftanlagen aufgeschlossen
und bietet trotzdem eine hei-

melig-gemütliche Atmosphäre.
Pisten einerseits und an-
spruchsvolle Gelände-Varian-
ten andererseits lassen Schifah-
rer-, Freerider- und Snowboar-
der-Herzen höher schlagen.
Dass die Urlaubsregion mitten
im Lungau gelegen auch eine
der sonnenreichsten Orte ist,
zählt zu den weiteren Vorzü-
gen.

Ein interessantes zusätzliches
Urlaubsgebot für Langloifer,
Eisläufer, Stockschützen oder
Winterwanderer ergänzt das
Urlaubs- bzw. Schivergnügen.
Auch der Schiverbund Lungo
sowie die Schiregion Oberlun-
gau mit den Nachbar-Bergen
Katschberg, Großeck-Speie-
reck und Obertauern bieten
ausgesprochen attraktives Win-
tersportvergnügen und kom-
plettieren den Pisten-Spaß.

Nähere Informationen gibt 
es unter 
www.fanningbergbahnen.at

„Ruhe-Höhlen“ oder der drei
Stockwerke überragende Klet-
ter-Stamm mitten im Restau-
rant- bzw. Bar-Bereich. Dass ein
Seminar-Raum zum Think Tank
wird, überrascht nach Eintau-
chen in dieses spannende Kon-
zept ebenso wenig, wie der Au-
ßen-Whirlpool mit Bergsicht
samt wetterfester benachbarter
Doppel-Hängematte auf der
einladenden großzügigen Ter-
rasse. Und sollte trotz umfassen-
der Freizeit- und Erholungs-An-
gebote dennoch einmal TV-Un-
terhaltung gewünscht werden,
wandert im Zimmer einfach die
Wand in den Raum und hinter
einem Balken kommt der Flat-
TV zum Vorschein.
Natürlich setzt auch die Küche

das innovative Konzept gelun-
gen um und serviert ebenso pep-
pig-gschmackige Burger, Steaks
und Fisch wie traditionelle Ge-
richte nach Mama Thresl’s Re-
zept. Die „Patronin“ gibt es
wirklich und zwar mit Namen
Renate und wie innovativ und
traditionell Werte-bewusst sie
ist, zeigt auch der Umstand, dass
sie es sich nicht nehmen lässt, ei-
nige Male die Woche selbst am

Plattenteller zu stehen, um die
Bar mit ihrer ganz persönlichen
Mama-Thresl-Musik zu bespie-
len.
Ein beeindruckendes Hotel, das
man unbedingt selbst gesehen
und erlebt haben muss, um nur
annähernd die Vielseitigkeit des
Zusammentreffens von urba-
nem Lebensstil in alpinem Kern
zu erfahren.

Axel Dobrowolny
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Beim 2. Adventmarkt bei der
Brandluckner Huabn spielte
die Huabn-Theatergruppe ein
besinnliches Adventstück. Es
wurde kein Eintritt verlangt
und beim Pavillon gab es Glüh-
wein, Kinderpunsch und Klet-
zenbrot für eine freiwillige
Spende. 
Der Reinerlös der Theaterauf-
führungen und des Glühwein-
standes kommt dieses Jahr Ke-
vin, dem Sohn des 2014 verstor-
benen Schauspielers und Hu-
abn-Theater-Gründungsmit-
gliedes Roman Reitbauer zu-
gute. Rechtzeitig vor Weih-
nachten wurde Kevin ein
Scheck über € 2000.- über-
reicht.

Mit diesem Geld wurden Weih-
nachtsgeschenke, Bekleidung
und weitere Ausgaben für Ke-
vin bezahlt.

Mag. Herbert Kampl

Friedrich Bauernhofer (rechts)
und Günther Grossegger
(links) vom Huabn Theater mit
Kevin

Brandluckner Huabn Theater
spendete Adventmarkterlös!

Die WKO Steiermark
zeichnete 17 Gemeinden
mit dem Gütesiegel „Gol-
dener Boden“ als beson-
ders wirtschaftsfreundlich
aus.
Bei der Verleihung in der
Wirtschaftskammer am 21.
Jänner durften der Gleis-
dorfer Citymanager Ger-
wald Hierzi und Cynthia
Fritz vom Stadtmarketing
Gleisdorf stellvertretend fur Re-
gierungskommissär Christoph
Stark die Auszeichnung „Golde-
ner Boden“ entgegennehmen. Ein
Gütesiegel, das stolz macht,
schließlich gelten nur besonders
wirtschaftsfreundliche Kommu-
nen als „Goldener Boden“.
Kriterien fur die freiwillige Zerti-
fizierung sind jene Rahmenbedin-
gungen, die Wirtschaftstreibende
in der Kommune vorfinden, bei-
spielsweise die transparente Aus-
weisung von Gewerbeflächen oder
ob regionale Unternehmer bei der
Vergabe öffentlicher Aufträge im
Rahmen der Möglichkeiten geför-

dert werden. Die Solarstadt Gleis-
dorf wurde besonders für ihr En-
gagement rund um den neuen Öf-
fentlichkeitsauftritt mit dem Slo-
gan „Im Herzen die Sonne“, das
Schulungsangebot in der „TIP
TOP Akademie“ und die Aktion
„Frag doch einfach“ gelobt.
„Die regionale Wirtschaft ist ein
immenser Motor für die Entwick-
lung unserer Stadt und hat bei uns
einen dementsprechend hohen
Stellenwert. Wir freuen uns, dass
unser umfangreiches Engagement
mit dieser Auszeichnung aner-
kannt wurde“, freut sich Gerwald
Hierzi.

Hanspeter

Jetzt schon vormerken! 
Am Samstag, 7. März 2015 findet unser Gratis-

Schnittkurs in unserer Baumschule statt:
9 – 11.30 Uhr: Obstgehölze,   13.30 – 16 Uhr: Sträucher,

Rosen & Co - Keine Anmeldung erforderlich!
Tipp: „Die Gartenschatzkiste“ – Buch von Gartendoktor Hans Höf-
ler bei uns erhältlich!

Veredlungsservice am Ostermontag, 
6. April:

Jetzt an frostfreien Tagen die Vorjahrestriebe Ihrer Obstbäume
schneiden und im Keller feucht lagern.
Am Ostermontag mitbringen und Gratis Veredeln lassen. Möglich
für Apfel, Birne, Zwetschke, Kirsche, Marille. 

Februar: Journaldienst – Rufen Sie uns vorher an!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Klavierkonzert mit Beatrice
Stelzmüller am 11. Februar

Ein vielversprechendes Konzert
mit international hochkarätigen
Künstlerinnen erwartet die Gäs-
te am Mittwoch, 11. Februar im
Kunsthaus Weiz: Die Weizerin
Beatrice Stelzmüller (Klavier),
Paola Delucchi (Violine) aus Ita-
lien, und Ugne Tiskute (Viola)
aus Litauen. Die Musikerinnen,
derzeit in London, erreichten
schon zahllose Preise und Aus-
zeichnungen und bieten eine
großartige Aufführung.
Thomas Stipsits & Manuel Ru-
bey “Triest” am 14. Februar

Im Hafen von Triest sticht der
Luxusdampfer „Bloody Mary“
Richtung Tunesien in See. Neben
den gewöhnlichen Passagieren
befindet sich auch ein Filmteam
des ORF. Da den Passgieren
durch die Filmaufnahmen Unan-
nehmlichkeiten entstehen könn-
ten, kam dem Reiseveranstalter
die Idee, zur allgemeinen Auflo-
ckerung, einen Kabarettisten als
Mitternachtseinlage zu engagie-
ren. Nachdem Lukas Resetarits
und Josef Hader kein Interesse
an dem Projekt zeigten, konnte
man zumindest einen Teilerfolg
verbuchen und das „ewige Ta-
lent“ Thomas Stipsits exklusiv
verpflichten…
Konzert der Tiger Lillies am 26.
Februar

Ihr schräger, komödiantisch-tra-
gischer Stil, originelle Kostüme
und Masken, der Falsettgesang,
eine Instrumentierung aus Ak-
kordeon, Drums, singender Säge

und Piano machen sie zu einer
ganz einzigartigen Band. Schlag-
worte wie „schräg, dunkel, skur-
ril, exzentrisch und viel schwar-
zer Humor“ kommen einem bei
den Tiger Lillies sofort in den
Sinn. Die Show liefert insgesamt
einen Querschnitt durch das
Schaffen der Band, wobei die
Klassiker nicht fehlen dürfen.
Konzert mit Andreas Pöttler
„Klangwelten“ am 27. Februar 

Das aktuelle Programm „Klang-
welten“ des Konzertgitarristen
Andreas Pöttler verzaubert
durch ausgewählte Melodien
von Klassik bis heute. Dabei
werden die reichhaltigen Klang-
spektren und vielfältigen techni-
schen Möglichkeiten des Instru-
ments dem Publikum beeindru-
ckend näher gebracht - ein Hör-
genuss für Musikliebhaber!

Veranstaltungshöhepunkte
im Weizer Kunsthaus

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Do, 5.2., 19.30 Uhr, Weberhausgalerie 
Vernissage Sabine Schilcher Asen

Fr, 6.2. und Sa 7.2., 19:30 Uhr 
Faschingssitzung

Mi, 11.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
Konzert: Beatrice Stelzmüller,  
Paola Delucchi, Ugne Tiskute 

Sa, 14.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
Kabarett: Thomas Stipsits &  

Manuel Rubey „Triest“

So, 15.2., 14 Uhr, Kunsthaus 
Kindermaskenball

Do, 26.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
Konzert: Tiger Lillies

27.2., 19 Uhr, Hannes-Schwarz-Saal 
Konzert: Andreas Pöttler „Klangwelten“

Di, 3.3., 19:30 Uhr, Jazzkeller 
BUCHPRÄSENTATION: Thomas Raab 

„STILL (Chronik eines Mörders)“

Di, 3.3., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
Foto-Film- Live-Reportage 

„Wildes Kanada und Alaska“

Do, 5.3., 19 Uhr, Weberhausgalerie 
Vernissage Carmen Stölzl

Do, 5.3., 20 Uhr, Kunsthaus 
Roland Düringer „ICH allein?“

Sa, 7.3., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
Konzert: Grazer Kammerorchester

So, 8.3., 19 Uhr, Kunsthaus 
Konzert: Nels Cline Singers
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Gleisdorf ist „Goldener Boden“
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KFZ & ZUBEHÖR

1er-Golf-Cabrio, Klassiker
für Oldie-Einstieg, voll all-
tags-tauglich, neues Verdeck,
8fach bereift, Alu, schwarz,
innen und außen sehr schön
und gepflegt, Winter-Sonder-
Preis: VB EUR 3.900,- Tel. 0676/5053870
Austin of England, A30, Bj. 1956, unvergleichlicher
Klassiker in sehr gutem Zustand, Winter-Schnäpp-
chen-Fixpreis: EUR 5000,- Tel. 0676/5053870
Opel Corsa 1,3 CDTI, Bj. 2005,
silber, 63.000km, Topzustand,
5-Türer, sehr sparsam und
trotzdem viel Fahrspass, 8-
fach bereift, VB: EUR 4.150,-
Tel. 0676/3213216
4 Stk. Mazda 3 Stahlfelgen mit Sommerreifen, Di-
mension 6 JJ x 15 / ET 50 / 5 Loch, Guter Zustand, kei-
ne Randsteinberührungen, nur Sommerbetrieb,
Sommerreifen: Marke Bridgestone B 250, Dimension
195/65 R 15 91 H, Profiltiefe ca 4mm, Raum Birkfeld,
Tel. 0664/2425919
Saab 900 Automatik, Bj. 96, Garagenauto, EUR 500,-
Tel. 0660/4615877
Verkaufe KTM Hobby 50, gleich wie Maxi Bj. 93 in
sehr guten Zustand EUR 400,- Tel. 0664/6480568
3 Stück Winterreifen mit Felgen 145-12 je EUR 25,-;
Ersatzteile für Subaru Justy: 2 Heckleuchten, Ge-
lenksmanschetten, 2 Halbachsen mit Kreuzgelenken;
Ersatzteile für Warchalowski-Motor: 1 Zylinder-
kopf, 2 Zylinder mit Kolben, 1 Hydraulikpumpe mit
Leitungen und verschiedene Kleinteile; Hydrac
Frontlader mit Konsole für kleineren Traktor, war
montiert auf einem Same Delfino 35 PS. EUR 600,-;
Traktordach mit Frontscheibe, stabile Ausführung
EUR 450,- Tel. 03174/2361 oder 06764862055

ZU VERKAUFEN

Stylischer Wasserkocher von Bomann Typ CB Rosso,
Farbe Rot, Edelstahl-Wasserbehälter mit verdecktem
Edelstahl-Heizelement, Füllmenge max 1,5 Liter, Lei-
stung 2200W, 2 außenliegende Wasserstandsanzei-
gen, daher für Links- und/oder Rechtshänder geeig-
net, Überhitzungs- und Trockengehschutz, NEU und
ungebraucht, Tel: 0664/2425919
ADA Wohnlandschaft und 1 Sofa aus Leder, hell-
grün, B.2,20m, L.2,85m, H. 85 cm, neuwertig Tel.
03174/2361 oder 06764862055
Handwerkskunst eines griechischen Künstlers;
Handgefertigte Schnapsbecher "Made in Greece"
mit 24 Karat Gold Verzierungen, Neu - da nie verwen-
det. Nichts abgenutzt oder abgesprungen und keine
Risse Höhe: ca 55 mm, Durchmesser: ca 45 mm,
Raum Birkfeld, Tel: 0664/2425919
Fauteuil mit strapazierfähigem Stoffbezug (ab-
waschbar) ADA Qualitäts-Produkt, gut erhaltener Zu-
stand, nichts verschlissen und Sitzfläche nicht durch-
gesessen (stand bis vor kurzem im Kinder/Jugend-
zimmer) Maße HxBxT 88x94x84 cm, Abholung in
Birkfeld! Besichtigung gerne nach tel. Vereinbarung
0664/2425919 jederzeit möglich!
Rotes Bauchtanz-Kostüm professionell   1
Stk.Bauchtanzgürtel mit seltenen 5 Münzreihen
(über 200 goldfarbene Münzen die einen sehr ange-
nehmen schönen vollen Klang erzeugen)  1
Stk.Schleier für orientalische Tanzfiguren,  2 Paar Fin-
gerschellen-Neu und ungebraucht. Zusätzlich gebe
ich noch 2 Stk. des roten Stoffes zum selbermachen
von Schleier, Hüfttuch, Rock usw dazu. Raum Birkfeld
(Gleisdorf - Oberwart), Tel: 0664/2425919
Briefmarken alle Welt, 200 Stk, EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., EUR 6,- Tel.
0664/5978749
Stroh (Weizen, Gerste) in Kleinballen ab Hof zu ver-
kaufen, Preis nach Vereinbarung, martin@artner.org,
Tel. 0676/4327827
Elektrospeicheröfen, 10 Stück, unterschiedlich
stark, in 8020 Graz abholbereit, Preis nach  Vereinba-
rung, Tel.0676-432782, martin@artner.org
Bosch Integral Telefonanlage, mit ca. 20 Apparaten,
voll funktionstüchtig, Preis auf Anfrage Tel.
03112/2603, steuerberatung@artner.org
Geo Monatszeitschrift: Seit 1998 alle Jahrgänge
vollständig an Meistbietenden abzugeben; Anbot
bitte an martin@artner.org
Alte Meister Dorotheum Kataloge: Seit 1995 alle
Jahrgänge vollständig an Meistbietenden abzuge-
ben; Anbot bitte an martin@artner.org
Ballkleid, zyklamfärbig, bodenlang, seitliche Bro-
sche, Größe 40, 1x getragen, EUR 60,- Tel.
0664/8387269
Älteres Dachfenster 78x98 cm Kunststoffbalken
braun, Innentüren ohne Stock. Tel. 0664/1938305

Biberstrang Falzziegel Tel. 0664/1938305
Schlafzimmer mit Doppelbett weiß, Br. 160cm, L.
200cm, mit den beiden Lattenrosten, 2 Nachtkäst-
chen, 1 Kommode, 1 Schrank sowie die Vorhänge, al-
les zusammen um EUR 300,- bei Selbstabholung. Tel.
0664/8387269
Brennholz Buche/Hartholz gespalten geschnitten
ofenfertig 33 cm, Zustellung im Umkreis von 10 km
PLZ 8063, EUR 59,-/SRM, Anrufe bitte abends, Tel.
0664/5859630
Neuer ausziehbarer Eichen-Massivholztisch Maße:
130x85 cm Auszug: 50 cm Preis nach Anfrage! Tel.
0664/88744537
Französisches Bett 160x200 mit Nachtkästchen und
Betzeugtruhe ohne Lattenrost günstig, Tel.
0676/4821039
Doppelmatratze 140x200 (neuwertig) günstig zu
verkaufen! Bett gratis dazu, Tel. 0676/4821039

Aquarium 60x30x30 komplett mit Zubehör günstig!
Tel. 0676/4821039
Stepper günstig! Tel. 0676/4821039
Reitstiefel Größe 38 ( 4 Paar) günstig! Tel.
0676/4821039
Mikrowelle voll funktionstüchtig günstig! Tel.
0676/4821039
Kinder Snowboardhose Capricio Größe 176,an den
Knien gepolstert, günstig! Tel. 0676/4821039
Christbaumpflanzen, Kastanien- und Walnussbäu-
me, Topqualität günstig abzugeben. Tel.
0664/88538255
Großes handgesticktes Bild mit
Pferdefuhrwerk,schön rustikal gerahmt,günstig zu
verkaufen. Tel: 8751609 abends
Anker zum befestigen vom Spanndraht für Obst-
plantagen 16 Stück günstig zu verkaufen. Tel:
0664/8751609 abends.
2 Karten für „Shadowland“ Vorstellung am
05.02.2015 in Graz für EUR 130,- (VVK war 158,- EUR)
Top Sitzplätze Tribüne Reihe 2/Platz 22 und 23. Tel.
0664/8638017
2 Fottoapparate - Raritäten Canon Prima 76 und Ko-
nica Z-up110 Super Tel. 0650/2500949
DVB-T Box Strong, neu, Tel. 0650/2500949
Voglauer Möbel bemalt - Rarität aus den 1970ern
Bett, Kasten, Nachtk. - Super Zustand. Tel.
0650/2500949
Sakko u. Hemd Gr. S für Firmung neuwertig EUR 60,-
; Verschiedene Sturzhelme je EUR 10,-; Steirische
Harmonika DEXER 3-reihig B ES AS DES. Tel.
0664/1536358
Ca. 200 lfm Spanndraht für Obstbäume und 400
Hacken zum befestigen der Obstbäume beim Draht

Tel. 0664/2791209 abends.

Neue Igora Royal Haarfarben, 2 Stück Nummer 3-65
Dunkelbraun Schoko Gold Je Farbe EUR 9,- Tel:
0664/1646444

PC-Set mit TFT, Tastatur und Drucker: PC: CPU: Penti-
um IV, 3,06 GHz, RAM: 512MB DDR 400Mhz HDD:
160GB,DVD Laufwerk, DVD Brenner, Floppylaufwerk
3,5, Tastatur, Betriebssystem: Windows XP, TFT: ASUS
MB19TU, 19Zoll, Drucker: HP-Laser Jet 2100 Verkaufs-
preis: EUR 300,- Tel: 0664/4550208

Softshell Jacke Größe 146/152, schwarz kariert Ver-
kaufspreis: EUR 10,- Tel: 0664/1646444

Graue Damen Trachtenjacke mit Stehkragen Größe
48, 2 x getragen, Neupreis: EUR 180,- Verkaufspreis:
EUR 60,- Tel: 0664/1646444

Fast neue Damen Trachtenjacke Größe 48, 2 x getra-
gen Neupreis: EUR 190,- Verkaufspreis: EUR 100,- Tel:
0664/1646444

Schwarz gemusterte Damen Softshell Jacke Größe
M, wenig getragen. Verkaufspreis: EUR 20,-  Tel:
0664/1646444

Graue Herren Übergangsjacke von Esprit Größe L,
wie neu Verkaufspreis: EUR 20,- Tel: 0664/1646444

100 Stk. Rese Einmachgläser 1 Liter mit Verschluss-
bügel, Gummidichtungen, neu per Stück 0,20 €;  Her-
ren Lederjacke schwarz, lang, neu, Größe S, EUR 40,-;
Eine Garnitur Schneeketten, Pewag, neu, UZ 60S,
Größe: 155 - 13,165 - 70 - 13,145 - 14, EUR 20,- Tel.
03172/2155

Reifen für Holzkran, günstig, Tel. 03113/2942

Gut erhaltene Maschinen und Kleingeräte, günstig,
Tel. 03179/23702

Interaktive Lernkonsole mit vielen Zusatzfunktio-
nen, Mikrofon für Karaoke-Spiele, Joystick, verschie-
dene Kassetten für Kinder, von 3-8 Jahren, günstig
wie neu, Tel.  0664/1782432

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 18.2.2015
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Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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Inh. Stefan  Pavek

Klammstraße 3

8160 We iz

Tel.  03172 /  2458

Sauber in die 
Semesterferien,
mit gereinigten 
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Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für 
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern 
uns um alles!
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Damen-Fahrrad, 28 Zoll, wenig gebraucht, Tel.
0664/1782432
Kinderfahrradsitz, EUR 10,- Tel.  0664/1782432
Kinderfahrrad EUR 20,- Tel.  0664/1782432
Wäschespinne von Novel mit Hebel zum automati-
schen aufspannen, NP 149,- VP 40,- Tel.
0664/1782432
2 Vitrinen, eine TV-Kommode, Zimmerbrunnen,
Tel. 0664/5460091
Blitzblaues Bauchtanz-Kostüm mit Silberbehang,
große Größe, EUR 35,- Tel. 0664/2526822
Vorwerk Teppichbürste, ET 20, EUR 20,-; Vorwerk Te-
leskopstiel mit Kabel und Schalter, EUR 15,- Tel.
0664/6480568
Rollstuhl neuwertig EUR 30,-; Rollator neuwertig
EUR 35,- Tel. 0664/3992175
Eislaufschuhe für Mädchen in 26, 32, 33, 34, 36, 38
je EUR 10,- verstellbare 36-38 um EUR 15,- Tel.
0664/3992175
Eislaufschuhe für Buben in 32, 33, 34, 36, 38, 40,
41,je EUR 10,- verstellbare 33-36 um EUR 15,- Tel.
0664/3992175
2 Stück Kellerfenster mit Gitter und Glas 100x50
mm 2-flügelig! Komplett mit Rahmen, EUR 50,-/Stk.
Tel. 0664/2526822

ZU VERSCHENKEN

Erdaushub zu verschenken. Bagger kann evtl. ge-

stellt werden. Selbstabholung, Tel. 0664/2844524

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel, Goldschmuck,
Blechspielzeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Orden, Böller,
Amboss, Schmuck, Uhren, Nachlass, Ansichtskarten
u.v.m., Tel. 0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, alte Schlösser,
Beschläge, Privatkauf, Tel. 0664/7987547
Tonträger Sammlung: Klassik, Chansons und Lieder
in deutscher Sprache, etc. Tel. 0676/43278278200

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders gepflegter
und bespielbarer Zustand, Nussholz, VB: EUR 2.000,-.
Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR

Ergometer (Heimtrainer) mit Computer günstig zu
verkaufen, Preis auf Anfrage. Tel: 0664/2791209
abends.
Skischuhe Techno Pro rot, Gr. 39 neu, Tel.
0650/2500949
Verstellbare Eishockeyschuhe Größe 32 bis 35 ver-

stellbar. Super Zustand Verkaufspreis: EUR 10,- Tel:
0664/1646444
Schwarze Puma Sweaterjacke mit Kapuzen Größe
152 und graue Sweatejacke mit Kapuzen der Marke
Etnies Größe  M ca 152/158. beide fast neuwertig,
beide um EUR 18,- Verkaufspreis: je EUR 10,-  Tel:
0664/1646444
Salomon  Carvingski 168 cm Verkaufspreis: EUR
110,- Tel: 0664/4550208
Schwarze Damenskihose Größe 38 Verkaufspreis:
EUR 20,- Tel: 0664/1646444

VERSCHIEDENES

Eine besondere Geschenkidee, eine wertvolle, blei-
bende Erinnerung, eine beeindruckende Überra-
schung: Portraitmalerei nach Foto, nach Wunsch

auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr, Tel.
0664/5090561. Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuel-
le Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

Telefonhotline (anonym und kostenlos) der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von Magersüchtigen
und BulimikerInnen: Tel. 0699/16005050 Jeden
Montag 8 – 18 Uhr

Kartenlegen, Pendeln und Kartenlegen. Tel.
0699/10224892 oder www.kartenlegen-claudia.at

Tibetanische Klangschalenmassage in Weiz. Start
der 3-teiligen Ausbildung: 7. und 8. Februar 2015.
Lerne und spüre das Wirken einer Klangmassage. Für
weitere Informationen: Tel. 0664/5506988, manuela-
alice.at

Bin Tiersitter und Hundecouch, betreut gerne Ihren
vierbeinigen Liebling. Familienanschluss, Spazier-
gänge, Auslaufe im großen Garten (gut eingezäunt),
auf jeden Futterwunsch wir eingegangen. Infos Tel.
0650/3077827

Alleinunterhalter, Spiele für ¾ Stunde! Auf Geburts-
tagsfeiern, kleinen Hochzeiten. Günstig, Tel.
03179/23702

PARTNERSUCHE

Mann, 53 Jahre alt, möchte mit dir lachen, tanzen
durchs Leben wandern. Sich zu verlieben wäre
schön. Bin 184 groß, schlank und sportlich, fühlst du
dich angesprochen, dann schreibe einfach. Kenn-
wort „Mit Schwung ins neue Jahr“ an das Neue Wei-
zer Bezirksjournal, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf

STELLENANGEBOTE

AushilfskellnerIn in Markt Hartmannsdorf gesucht!
Vorwiegend Wochenend-Dienste, überdurchschnitt-
liche Bezahlung! Tel. 0664/3736171

Suche ehrliche verlässliche Raumpflegerin für 5
Stunden wöchentlich, für gepflegten 3Personen-
Haushalt, am Ruckerlberg (Nähe Ries) in Graz Tel.
0316/304163 abends.

NEUES MIETWOHNHAUS 
in Mitterdorf an der Raab

Im EG: Wohn-/Esszimmer/Küche, Terrasse, WC.
Im DG: 2 Zimmer jeweils mit begehbarem Schrank, Bad, Vorraum. 
Im Keller: Büroraum, Waschküche, Heiz-/Lagerraum, Vorraum. 
Auf insgesamt 601m² ruhigem Sonnengrund mit Doppelcarport. 
Miete inkl. BK und Fernwärme-ZH: € 1.100,- 
Kaution: € 3.000.-,  HWB = 47,16 kWh/m2a, Keine Haustiere!

Helles, gut eingeteiltes 120m² Miethaus 
am Beginn einer Sackstraße, in kleiner 
Siedlungslage, in unmittelbarer Nähe 
eines Naherholungsgebietes. 

Für mehr Informationen kontaktieren 
Sie bitte Hrn. Dr. Martin Kreim unter 
der Tel Nr: 0664/8494515

KFZ-Handel Lechner
Weizerstrasse 48 | 8200 Gleisdorf

0664 / 131 01 90

Reparaturarbeiten 
PKW und Klein-LKW bis 3,5 t
günstige Reifen | Pickerl (§57a) 

Unfallschäden uvm.

Jetzt Garten planen!

Kompetent & Kreativ

Telefonische Termin-

vereinbarung 

unter 03177/2252
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GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Weiz: Stilvoll ein-
gerichtetes Re-
stautant/Cafe im
Altstadtzentrum
von Weiz 151 m2

HWB 60 Keine Ab-
löse! Keine Ver-
mittlungsgebühr!
Anfragen unter
Tel. 0664/4243918

Pischelsdorf: im Zentrum, 50 m2, Küche/Bad, Tel.
0664/1011845

Weiz: Wohnungen zu vermieten. Einbauküchen,
Parkplatz. Tel. 0664/73473292.

Nähe Weiz: 57 m2 DG Wohnung, Abstellplatz fürs
Auto, warmmiete EUR 438,- keine Marklerprovision.
Tel. 0664/1256921

ZU MIETEN GESUCHT

Suche im Laufe dieses Jahres eine Wohnung mit 2-3
Schlafzimmer in möglichst ruhiger Lage. Bin Allein-
erziehend 2 Kinder 6 und 9 Jahre. Möglichst günstig,
auch Mithilfe möglich! Tel. 0664/2273512

3,8 ha Acker I Wiese zu verpachten; Thannhausen
bei Weiz; Umstellung auf Biobetrieb wird vom Eigen-
tümer mitgetragen; martin@artner.org (Landwirt-
schaftliche Mitteilungen, Biozeitung, Aushang Land-
wirtschaftskammer)

REALITÄTEN

Anger-Nähe: Beziehbare D-Haushälfte, Holzblock-
haus, erhöhter Sonnengrund. VB 36.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Eggersdorf: Saniertes Wohnhaus, Sonnenlage, Ka-
chelofen, Nebengebäude. HWB: 93,32, fGEE: 1,88, VB
250.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com

Eggersdorf: Sonniger, erhöhter Baugrund, Süd-
hang, Freisichtslage. VB 40.000,-, Hr. Weiss,
0664/4245194 www.NEUIMMO.com

Gleisdorf: Sonnige, ruhige 3 Zimmerwohnung,
SW/Loggia, Carport. HWB: 70, fGEE: 1,27, VB 139.000,-
, Fr. Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com 

Gleisdorf: Sanierte 79 m2 Wohnung, Balkon, Car-
port. HWB: 43,89, VB 130.000,-, Hr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 

Gnies: Sonniges, zentrales 166 m2 Haus, Nebenge-
bäude. HWB: 312,8, fGEE: 3,74, VB 160.000,-, Hr.
Kreim, 0664/8494515 www.NEUIMMO.com 

Heilbrunn: Teilmöbliertes Wohn-/Ferienhaus, grüne
Aussichtslage, Doppelgarage. HWB: 142,5, fGEE: 1,58,
VB 85.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com 

Mariatrost: Ruhige Doppelhaushälfte, Pultdach-Zie-
gelbau, 2009/10, Sackgasse, Sonnengrund. HWB: i.A.,
VB 330.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 

Mitterdorf - Nähe: Sonniger, ruhiger Baugrund,
Aussichtslage, Wiese zukaufbar. VB 45.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com 

Nestelbach bei Graz: Sonniges 128 m2 ren.bed.
Haus, Garage. HWB: 358, fGEE: 3,5, VB 129.000,-, Hr.
Kreim, 0664/8494515 www.NEUIMMO.com 

Prebensdorf: 80 m2 Familienhaus, ruhiger Sonnen-
grund, Nebengebäude. HWB: 311, fGEE: 3,11, VB
85.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com 

Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107 m2 Doppelhaus-
hälfte, 500 m2 Baugrund HWB: 49,93, fGEE: 0,08, VB
155.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com 

Weiz-Nähe: Bezugsfertige Neubau D-Haushälfte,
Dachterrasse, Pool. HWB: 48,1, fGEE: 0,74, VB
285.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com 

Weiz: Sanierte, vollmöblierte 90 m2 Wohnung, zen-
tral. HWB: 75,4, fGEE: 1,39, VB 135.000,-, Hr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com

Grundstück, sonnige Hanglage 8300 m2, davon ca.
1800 m² gewidmet. Alle Anschlüsse am Grundstück.
Preis auf Anfrage. Tel. 06648976354

REALITÄTEN ZU KAUFEN GESUCHT

Kaufe Eigentumswohnung, circa 40-60 m², auch re-
paraturbedürftig,E.G. oder Lift im Stadtgebiet Weiz,
Tel.  0664/4005132 oder 0664/2712806

Impressum

STELLENGESUCHE

Wir vergrößern unser Team und suchen einen Lager-
arbeiter mit Vollzeitbeschäftigung im Ausmaß von
38,5 Stunden pro Woche für unseren Standort in St.
Margarethen/Raab. Hubstaplerschein unbedingt
erforderlich. Branchenkenntnisse im Eisen- und Me-
tallbereich wünschenswert. Arbeitsbeginn ab März
2015. Entlohnung: 1.250 Euro NETTO je Monat im
Durchschnitt. Mindestentgelt laut KV: 8,97 EURO
brutto/Stunde. Hörzer Eisen & Metalle GmbH | Tel.
03112 36011

Suche Stelle als Reinigungskraft für ca. 15 Stunden
in der Woche (MO-FR) vormittags im Raum
Weiz/Gleisdorf, Auch geringfügige Anmeldung mög-
lich. Bitte melden Sie sich unter der Tel.
0664/5822545

DIENSTLEISTUNGEN 

Dogsittig - ich betreue Ihren Hund, wenn Sie Zeit-
probleme haben oder ungestört auf Urlaub fahren
wollen. Tel. 0676/5053870, Felix Dobrowolny (Pen-
sionist)

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und Schulstufen: Kurs-
zentrum Gleisdorf, Tel. 0664/4328266

ZU VERMIETEN

Birkfeld: Erstbezug: Hochwertige TOP – sanierte
Mietwohnungen von 73m” - 94 m2, Küche eingerich-
tet Loggia, Kellerabteil, 1.Bezug Mai 2015, HWB 75
www.steirerhaus.at Tel. 0664/5268127

Birkfeld: 60 u. 100 m2 Whg. günstig zu vermieten.
Tel. 0664/3853955

Gleisdorf-Stadtrand/Nitscha: Wohnung, ab sofort,
nähe Wellenbad, 42 m2, Neubauwohnung, Bad, Kü-
che möbliert, Balkon, ruhig, sonnig, HWB 27, Park-
platz, EUR 475,- inkl. BK, Tel. 0664/5863699

Stubenberg-Zeil: Wohnung 40 m2, komplett mö-
bliert, Balkon, Waschmaschine, SAT-Anschluss, Inclu-
sivpreis EUR 295,- warm, Tel. 03172/2982

Weiz: 2 Wohnungen jeweils ca. 55 m2 in einem Haus
zu vermieten! Privat! Tel. 0664/1464344

Weiz: 69 m2 Wohnung in Weiz zu vermieten, 
Miete 550 Euro inkl. Betriebskosten. Tel.
0650/5824717

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung

Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD GmbHGmbH

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Ilz-Nähe: Gepflegtes 167m² Wohnhaus,  
sonnige Ortsrandlage, 1,519m²
Sonnengrund. HWB: 71,51, fGEE: 0,99, 
VB 279.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Gleisdorf-Nähe: 200m² Stockhaus, 
Südbalkon, 1.364m² Sonnengrund, 
Nebengebäude HWB: 231, fGEE: 2,74 
VB 160.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Birkfeld: Gemütliches Familienhaus, 
ren. bed., Kachelofen, Nebengebäude, 
225m² Grund. HWB: 322,8, fGEE: 3,12 
VB 35.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Eggersdorf: Sonniges, teilmöbliertes 
Stockhaus, Kachelofen, 1.467m² Grund, 
Nebengebäude. HWB: 220, fGEE: 2,35    
VB 250.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Weiz: Beziehbare 100m² Maisonette, 
ruhige, sonnige Stadtlage, 82m² Garten, 
Balkon, Carport. HWB: 73 
VB 219.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Pischelsdorf:
Möbliertes 
Wohnhaus, ruhige 
Sonnenlage, 
Gewölbekeller HWB: 
210, fGEE: 2,80
VB 140.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz: Gepflegte, ruhige zentrale 81m²
Wohnung, teilmöbliert, Loggia, 
Tiefgarage. HWB: 101,46, fGEE: 1,33,  
VB 129.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

VB 205.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Arzberg: Saniertes 
130m² Wohnhaus, 
ruhige Ortslage, 
Werkstatt, 4.377m²
Gfl., Pferdestall. HWB: 
146, fGEE: 1,46, 

Mitterdorf / Raab:
Sonniges, ruhiges 
120m² Haus, 
Terrasse,
Doppelcarport. 
HWB: 47,16 
BBM 1.100,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Lebensbäume

zum Geburtstag

9. - 18. 2. Zeder

19. - 28.2. Kiefer

1. - 10. 3. Weide

Urkunde GRATIS dazu
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Eggersdorf/
PTUJ

7.2., Abfahrt um 08.30 Uhr

FECC ETNOFEST 
TREFFEN IN PTUJ

mit dem Umzug der 
traditionellen Masken 

und Figuren
wir die Eggersdorfer Kram-

pusse fahren wieder zum Et-
nofestival nach Ptuj wo wir
mit unseren Masken auftre-
ten und einen der ältesten

Bräuche Österreichs im Aus-
land präsentieren. Sie haben

die Möglichkeit uns zu Be-
gleitet und diesen Umzug an-
zusehen. Die Fahrtkosten pro
Person betragen EUR 25,- für
Erw., Kinder bis 15 J. 15,- und
Kinder unter 6 J. Gratis. Anm.:
egg.krampusse@gmx.at Ein-
zuzahlen bis 5. Februar auf:

IBAN:
AT602081511900000669 BIC:

STSPAT2GXXX 

FS Silberberg/
Kaindorf
a.d.Sulm

11.2., 14 Uhr

SCHUL -
PRÄSENTATION
Tag der offenen Tür

Programm: Präsentation der
Ausbildung in Silberberg

Führung durch die Schule, In-
ternat und den Betrieb

Gemütlicher Ausklang im
Schülerspeisesaal

Mehrzwecksaal Silberberg

Gleisdorf
4.2., 19.30 Uhr

2000 KM FREIHEIT
Zu Fuß über die Alpen von
Wien nach Nizza - Live-Re-
portage von Hans Thurner
Hans Thurner – Bergführer,

Fotograf und Weltreisender –
gibt in seinem Vortrag viele
Antworten. Ob die Senner

der Nockberge, die Felsen der
Dolomiten oder die mediter-
rane Landschaft Frankreichs:
ein Wechselspiel der Natur

und des Erlebens! Reduziert
auf die grundlegenden Be-

dürfnisse – auf die eigenen
Stärken und Schwächen, auf
einen Rucksack, das Zelt und
die Bergschuhe. Wandern Sie
mit: Von dort, wo die Berge
anfangen und immer weiter
und weiter – bis dorthin, wo
sie im Meer versinken. Mehr
Info unter www.abenteuer-

fernweh.at
Forum Kloster Gleisdorf

27.2., 20 Uhr

HAP-KI-DO
Grundkurs koreanische 

Selbstverteidigung
Infos:  www.hapkido-weiz.com

oder Tel. 0664/4846008
Turnsaal II BG/BRG Gleisdorf

Pischelsdorf
9.-13.2, 8-15 Uhr

„DIE VERGESSENEN
OPFER DER NS-ZEIT“

Dokumentationsausstellung
Info: 03172 6654

Hauptschule Pischelsdorf

St. Kathrein/Off.
6. und 7. 2., jeweils um 20 Uhr

10. ST. VEREINER
FASCHINGSSITZUNG
mit Schweinsbratlmusi, Der
Politisierer, Dr. Whiskas, Irta
Briada, Trotschweiber, Post-

ler-Pauli, Altbauern, Ka-
threin im Bild, u.a.

VVK: EUR 5,- AK EUR 7,- Karten
erhältlich in der Raiffeisen-

bank St. Kathrein/Off, in den
Kathreiner Gasthöfen, bei allen
Kathreiner Vereinen sowie den

St. Vereinern. 
im Kathreinerhaus

Thannhausen
14.2., 20 Uhr

GEMEINDEBALL
Musik: Loui Herinx und Die

Wechsellandler
VVK: EUR 6,-, AK EUR 8,-

Tischreservierungen und An-
meldung für den Ball-Bus: Tel.

03172/2015
Gemeindezentrum Thannhau-

sen

Weiz
2.2., 19.30 Uhr

2000 KM FREIHEIT
Zu Fuß über die Alpen von
Wien nach Nizza - Live-Re-
portage von Hans Thurner

Hans Thurner – Bergführer, Fo-
tograf und Weltreisender –
gibt in seinem Vortrag viele

Antworten. Ob die Senner der
Nockberge, die Felsen der Do-
lomiten oder die mediterrane

Landschaft Frankreichs: ein
Wechselspiel der Natur und

des Erlebens! Reduziert auf die
grundlegenden Bedürfnisse –
auf die eigenen Stärken und
Schwächen, auf einen Ruck-
sack, das Zelt und die Berg-

schuhe. Wandern Sie mit: Von
dort, wo die Berge anfangen
und immer weiter und weiter
– bis dorthin, wo sie im Meer

versinken. Mehr Info unter
www.abenteuer-fernweh.at

Kunsthaus Weiz

Kursbeginn 11. Februar 2015

SEGEL- &
MOTORBOOTSCHEIN

FB 2-Theoriekurs
Infos unter 0676/3213216, Do-

bro-Sail-Academy,  Axel Do-
browolny Bitte schnell anmel-

den, begrenzte Teilnehmerzahl
Weiz

3.3., 19.30 Uhr

STILL: PSSSSSST:
BITTE NICHT 

WEITERSAGEN!!!
mörderische Buchpräsenta-

tion mit THOMAS RAAB
Freier Eintritt mit anschlie-

ßendem kleinem Buffet.
Weberhaus Weiz

9.3., 19 Uhr

"DACHSCHADEN -
ZWEI NEUROCHI-

RURGINNEN 
DECKEN AUF"

Frau Dr. Zachenhofer stellt
ihr Buch vor

Mit dem schwarzen Humor
abgebrühter Ärztinnen de-
cken Marion Reddy und Iris
Zachenhofer schwere Miss-

stände an neurochirurgi-
schen Abteilungen auf.

Dachschaden ist ein freches
Buch über Machtstrukturen,

Systemfehler, programmierte
Pannen und den Narzissmus
ärztlichen Personals im expo-

niertesten Bereich des Ge-
sundheitssystems, der Neu-

rochirurgie.
Buchhandlung HAAS

Do. 5.2., 16-19 Uhr
Sinabelkirchen, Neue Mittelschule

Mi. 18.2., 16-19 Uhr
St. Kathrein/O., VS

Fr. 20.2., 15-19 Uhr
Pischelsdorf, Pfarrheim

So. 22.2., 8-12 Uhr
Markt Hartmannsdorf, Dorfhof

Blutspendetermine

Setzen Sie die Segel und werden Sie Skipper
Kurs-Start für den nächsten Skipper-Theorie-Kurs in Weiz: 

ENDE FEBRUAR Dauer: BIS ENDE APRIL 2015.

Jetzt informieren und anmelden unter
www.dobrowolny.at bzw. naviskip@yahoo.de
Tel. 0676 / 321 3216

in Kooperation mit www.ayasegeln.at  www.pitter-yachting.com 
yachtcharter

  Stella di mare - Yachting

Dobro-Sail-Academy - Axel Dobrowolny

Staatlich geprüfter Segelinstruktor

Österreichischer Meister im Hochsee-Segeln

DO
BR

O SAIL ACADEMY

Skipper-Training | Segel-Ausbildungen | Regatta-Training

VERANSTALTUNGEN – FEBRUAR - MÄRZ
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-




